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GESCHÄFTSMODELL 
Der SAF-HOLLAND Konzern zählt, mit seinen Konzerngesellschaften bezogen 
auf die Marktanteile, zu den international führenden Herstellern von fahr-
werksbezogenen Baugruppen und Komponenten für Trailer, Lkw und Busse.  

Mit seinem Geschä�smodell adressiert der Konzern die wesentlichen The-
menstellungen seiner Kunden: zum einen die Op�mierung der Gesamtbe-
triebskosten (Total Cost of Ownership) – d. h. die Berücksich�gung sämtli-
cher einmaligen und laufenden sowie direkten und indirekten Kosten einer 
Anschaffung –, zum anderen Themen wie Digitalisierung, Elektrifizierung, 
autonomes Fahren, Verkehrssicherheit und Nachhal�gkeit. Mit seinen 
Leichtbaulösungen ermöglicht der SAF-HOLLAND Konzern Gewichtseinspa-
rungen und trägt somit zu einem verringerten CO2-Ausstoß der Lkw-Trailer-
Kombina�on bei. Durch das Verbinden von Mechanik mit Sensorik und 
Elektronik treibt SAF-HOLLAND die digitale Vernetzung von Nutzfahrzeugen 
und Logis�kketen voran. 

Im Geschä�sjahr 2023 erwirtscha�ete der Konzern 55,1 % seines Umsatzes 
mit Trailerherstellern (Trailer OEMs). Die Spezifika�on der Achs- und Fede-
rungs¬systeme des Trailers erfolgt größtenteils durch die Flotenbetreiber 
selbst. Durch den direkten Kontakt zu diesen Endkunden und den steten 
Austausch mit ihnen stellt SAF-HOLLAND sicher, dass das Produkt- und 
Lösungspor�olio des Konzerns auf die sich ändernden Kundenanforderun-
gen ausgerichtet ist. Auf das Geschä� mit Lkw-Herstellern (Truck OEMs) ent-
fielen im Geschä�sjahr 2023 13,7 % des Konzernumsatzes. 

Neben dem Erstausrüstungsgeschä� ist das Ersatzteilgeschä� ein wich�ger 
Pfeiler des Geschä�smodells, das im Jahr 2023 31,2 % zum Konzernumsatz 
beitrug. Der SAF-HOLLAND Konzern bedient seine Kunden über ein Netz-
werk von weltweit rund 12.000 Ersatzteil- und Servicesta�onen, Händlern 
und Werkstäten. Die schnelle Versorgung mit Ersatzteilen ist für Flotenbe-
treiber ein wich�ges Kriterium bei der Auswahl ihrer Lieferanten und stellt 
gleichzei�g eine Eintritsbarriere für potenzielle Wetbewerber dar. Da das 
Ersatzteilgeschä� vor allem von der Produktpopula�on im Markt und dem 
Verschleiß der Komponenten abhängt, ist es weitgehend unabhängig von 
den Inves��onsentscheidungen der Flotenbetreiber im Erstausrüstungsge-

schä�. Dadurch können zyklische Schwankungen zum Teil abgefedert wer-
den, was wesentlich zur Stabilität des Geschä�smodells von SAF-HOLLAND 
beiträgt. So ist es dem Konzern auch in wirtscha�lich schwierigen Zeiten, 
wie zum Beispiel während der Covid-19-Pandemie im Jahr 2020, gelungen, 
nachhal�g profitabel zu wirtscha�en. 

STANDORTE  
Zum Jahresende 2023 verfügte der SAF-HOLLAND Konzern über 25 Produk-
�onswerke in Nord- und Südamerika, Europa und Asien. Neben Werken in 
den Kernmärkten Europa und Nordamerika ist SAF-HOLLAND in Indien, Bra-
silien, der Türkei und China mit Fer�gungsstandorten vertreten. Im Januar 
2024 eröffnete SAF-HOLLAND einen weiteren Standort in Piedras Neg-
ras/Mexiko zur Fer�gung von Satelkupplungssystemen. Die zentralen Ent-
wicklungsak�vitäten konzentrieren sich auf die Standorte Bessenbach/ 
Deutschland, Landskrona/Schweden, Mira (Nuneaton)/Vereinigtes König-
reich und Muskegon/USA. 

PRODUKTPORTFOLIO 
Die Produktpalete umfasst insbesondere Achs- und Federungssysteme so-
wie Stützwinden für Trailer, Satelkupplungen für Lkw sowie Brems- und 
Lu�federungssysteme für Trailer und Lkw, die unter verschiedenen Marken 
vertrieben werden.  

GRUNDLAGEN DES KONZERNS 
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MÄRKTE UND WETTBEWERBSSITUATION 
In den Kernmärkten Europa und Nordamerika ist SAF-HOLLAND vor allem 
im mitleren und im Premiumsegment tä�g. Weitere wich�ge Absatzmärkte 
des Konzerns sind Brasilien, Indien und Australien. Brasilien ist der größte 
Absatzmarkt Südamerikas. Da sich in Brasilien die Anforderungen vieler 
Kunden in Bezug auf Effizienz, Sicherheit und Umwel�reundlichkeit zum Teil 
noch deutlich von denen der Kunden in fortgeschritenen Volkswirtscha�en 
unterscheiden, konzentriert sich SAF-HOLLAND in diesem Markt überwie-
gend auf das dor�ge Premiumsegment. In Indien bedient SAF-HOLLAND da-
gegen speziell die Nachfrage nach besonders robusten und zuverlässigen 
Produkten im mitleren und oberen Preissegment.  

In Europa und Nordamerika bestehen auf der Zuliefererseite oligopolis�-
sche Wetbewerbsstrukturen. In den für den Konzern relevanten Produkt-
segmenten Trailerachsen und Satelkupplungen sowie Bremssysteme, Auf-
hängungen/Federungen und Lu�steuerung zählt SAF-HOLLAND jeweils zu 
den drei führenden Anbietern. In Europa ist SAF-HOLLAND Mark�ührer bei 
Achs- und Federungssystemen für Trailer. In Nordamerika ist SAF-HOLLAND 
Mark�ührer bei Satelkupplungen und scheibengebremsten Trailerachssys-
temen und hält eine führende Marktposi�on bei Stützwinden und Königs-
zapfen. SAF-HOLLAND ist mit der Konzernmarke Haldex der führende Anbie-
ter von Lu�federungen in Europa sowie Bremsnachstellern in Europa und 
Nordamerika. Seit der Übernahme der York Gruppe im Jahr 2018 ist 

SAF-HOLLAND zudem Mark�ührer für Trailerachsen in Indien. Mit der Über-
nahme von Haldex AB im Geschä�sjahr 2023 hat SAF-HOLLAND seine Posi-
�on als ein führender Anbieter von One-Stop-Shop-Lösungen in der Nutz-
fahrzeugindustrie gestärkt. SAF-HOLLAND bietet heute ein umfassendes 
Produktsegment für Trailer und Lkw an, das stets an die Anforderungen des 
jeweiligen Marktes angepasst ist. 

WIRTSCHAFTLICHE UND REGULATORISCHE 
EINFLUSSFAKTOREN 
Neben Globalisierung und Nachhal�gkeit sind für den Transport- und 
Logis�ksektor zusätzlich die folgenden vier Megatrends maßgeblich: 

— Elektrifizierung 

— Digitalisierung  

— Autonomes Fahren 

— Verkehrssicherheit 

GLOBALISIERUNG 
Der Transport- und Logis�ksektor ist eine wachsende Industrie und der Stra-
ßengüterverkehr spielt dabei eine wich�ge Rolle. Faktoren wie das Wachs-
tum der Weltbevölkerung, die fortschreitende Urbanisierung, die zuneh-
mende Industrialisierung von Schwellenländern, steigende verfügbare 
Einkommen und schlussendlich das Wachstum des Welt-Brutoinlandspro-
dukts beeinflussen die Nachfrage nach Trailern und Lkw posi�v. 

NACHHALTIGKEIT 
Aufgrund der CO2-Emissionen des Straßengüterverkehrs sieht sich der 
Transport- und Logis�ksektor einem zunehmenden Druck seitens der Regu-
lierungsbehörden, aber auch der Konsumenten und Investoren ausgesetzt. 
Im Fokus steht insbesondere die Verringerung des Kra�stoffverbrauchs, der 
Abgas- und Bremsstaubemissionen sowie der mechanischen Belastung der 
Straßen. Dies erhöht insbesondere den Bedarf an gewichtsreduzierten Bau-
teilen. Das Streben nach erhöhter Wirtscha�lichkeit, die Vision von emissi-
onsfreien Städten mit leiseren Fahrzeugen sowie das Konzept eines „Zero-
Carbon Footprint“ sorgen insbesondere auch für eine steigende Nachfrage 
nach alterna�ven Antriebskonzepten und führen damit zu einer Verschie-
bung in Richtung Elektromobilität.  

Die Markenwelt von SAF-HOLLAND

Trailerachsen und
Federungssysteme

Schlepp- und 
Hebetechnik

Brems- und
Luftfederungssysteme

Haldex ist seit 21. Februar 2023 Teil der SAF-HOLLAND Markenwelt.

Fahrwerke 
und Kompo-
nenten für 

Nutzfahrzeuge

Kupplungs- 
und

Hebe-
technik

Trailerachsen 
und

Fahrwerk-
systeme

Federungen 
für Zug-

fahrzeuge 
und Busse
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ELEKTRIFIZIERUNG 
Vor dem Hintergrund der immer schärferen Regulierungen und CO2-Reduk-
�onsvorgaben ist die Elektrifizierung die Schlüsseltechnologie im Transport- 
und Logis�ksektor. Hier ist SAF-HOLLAND zentraler Partner für seine Kun-
den, um diese bei der Elektrifizierung ihrer Floten zu unterstützen. 

Neben der Elektrifizierung des Antriebsstrangs der Zugmaschine liegt ein 
weiterer Fokus auf der Elektrifizierung der Trailerachsen. Zentrale Lösungen 
in diesem Bereich umfassen intelligente elektrische Rekupera�onssysteme 
auf Basis einer integrierten Bremskontrolle. In der Rekupera�onsachse SAF 
TRAKr wandelt eine Hochspannungs-Generatoreinheit die Bewegungsener-
gie des Fahrzeugs beim Bremsen oder in Schubphasen in elektrische Energie 
um. Diese Energie kann in einer Baterie zwischengespeichert werden oder 
versorgt während der Fahrt die Nebenverbraucher im Trailer, wie Kühlung, 
Heizung oder Ladebordwand. Die SAF TRAKr eignet sich besonders für den 
Einsatz in Kühlfahrzeugen, bei denen die Kühlaggregate vollelektrisch be-
trieben werden. Dies trägt zur Reduzierung des Kra�stoffverbrauchs und 
der CO2-Emissionen bei.     

Ein Überblick über die innova�ven Lösungen, mit denen SAF-HOLLAND 
diese Megatrends adressiert, findet sich in den Ausführungen zu Forschung 
und Entwicklung im Kapitel „Nich�inanzielle Aspekte“ ab Seite 74. 

DIGITALISIERUNG 
Wesentliches Element der Digitalisierung im Transport- und Logistiksektor 
sind Konnektivitätslösungen (inkl. Telematik-Systeme) für Lkw und Trailer, wel-
che die Fuhrparkbetreiber in die Lage versetzen, die Fahrzeugperformance de-
tailliert zu analysieren. Fahrzeugkonnektivität hilft, die Betriebszeiten und die 
Auslastung sowie die Reparatur- und Wartungskosten (Stichwort: Predictive 
Maintenance – vorausschauende Instandhaltung) und damit die Gesamtbe-
triebskosten (Total Cost of Ownership) bei Trailern und Lkw zu optimieren.  

AUTONOMES FAHREN 
Auch der Megatrend des autonomen Fahrens ergibt sich wesentlich aus dem 
Ziel, eine immer größere Effizienz zu erreichen und CO2 einzusparen. Zusätz-
lich macht es der zunehmende Mangel an Fahrern im Transport- und Logistik-
sektor unumgänglich, langfristig die Automatisierung zu intensivieren. 

SAF-HOLLAND setzt in diesem Bereich Maßstäbe sowohl für die mechanische 
Schnittstelle als auch für die intelligente Kommunikation zwischen Zugma-
schine und Auflieger. SAF-HOLLAND SHAC, ein automatisiertes Kupplungssys-
tem, stellt dabei die Weichen für vollautomatisiertes Fahren in der Zukunft. 

VERKEHRSSICHERHEIT 
Regulatorische Vorgaben sind auch im Bereich Sicherheit von großer 
Bedeutung für die Branche. Die gesetzlichen Regelungen führen zu einer Ver-
schärfung von Sicherheitsvorgaben. So begünstigen zum Beispiel die neuen 
Vorgaben für Gefahrguttransporte in China seit 2020 den Einsatz von Schei-
benbremsen. Neben ökonomischen Vorteilen bietet die Scheibenbremstech-
nologie einen kürzeren Bremsweg gegenüber Trommelbremsen. In Indien er-
möglichen gesetzliche Regelungen beim Einsatz von Luftfederungssystemen 
im Trailer eine höhere Zuladung. Die Nachfrage nach gewichtsreduzierten 
und sicherheitsrelevanten Bauteilen wird daher in besonderem Maße von 
regulatorischen Vorgaben beeinflusst. Dies betrifft auch den Einsatz von Rei-
fendruckkontrollsystemen. In Europa werden solche Systeme, die den Fahrer 
über einen Druckverlust im Reifen informieren, durch die Novellierung der 
Regelung UN ECE R 141 ab Juli 2024 in Anhängern Pflicht. In der 
SAF-HOLLAND Gruppe wurde das System SAF TIRE PILOT I.Q. entwickelt, das 
den Reifendruck permanent überwacht und den Reifen bei Bedarf selbst-
ständig aufpumpt. Das softwaregesteuerte System hilft so, Kraftstoff zu spa-
ren und den Reifenverschleiß zu reduzieren.  

SEGMENTE 
Das opera�ve Geschä� der SAF-HOLLAND wird in drei Regionen geführt, die 
auch die berichtspflich�gen Segmente im Sinne des IFRS bilden: 

— EMEA (Europa, Naher Osten und Afrika) 

— Amerika 

— APAC (Asien-Pazifik) 

 
Die Regionen decken dabei jeweils sowohl das Erstausrüstungs- als auch das 
Ersatzteilgeschä� ab. Jedes Segment hat die volle Ergebnisverantwortung 
und verfügt über die zur Ausübung der opera�ven Tä�gkeit erforderlichen 
Ressourcen.  
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RECHTLICHE STRUKTUR DES KONZERNS 
Die SAF-HOLLAND SE ist die Mutergesellscha� des SAF-HOLLAND Konzerns. 
Die Gesellscha� hat ihren Firmensitz in Bessenbach/Deutschland, in der 
Nähe von Aschaffenburg. Sie fungiert als Holdinggesellscha� der Gruppe 
und ist für die strategische Führung der Geschä�sak�vitäten verantwortlich. 
Darüber hinaus sind konzernübergreifende Zentralfunk�onen wie Konzern-
finanzen, Konzernrechnungswesen und -controlling, Interne Revision, Recht 
und Compliance, Human Resources, IT sowie Investor Rela�ons, ESG und 
Corporate Communica�ons zentral organisiert und werden direkt vom Vor-
stand verantwortet. 

Die SAF-HOLLAND SE hält sämtliche Anteile an der SAF-HOLLAND GmbH und 
an der Haldex AB, denen wiederum Landesgesellscha�en und Mehrheitsbe-
teiligungen zugeordnet sind. Die SAF-HOLLAND SE war zum 31. Dezember 
2023 direkt oder indirekt an 67 Gesellscha�en beteiligt, die zum 
SAF-HOLLAND Konzern gehören und vollkonsolidiert werden.  

Anteile an assoziierten Unternehmen und Joint Ventures werden nach der 
Equity-Methode in den Konzernabschluss einbezogen. Dazu gehören die 
Castmetal FWI S.A. und SAF-HOLLAND Nippon Ltd., an denen die 
SAF-HOLLAND Inc. 34,1 % beziehungsweise 50 % hält, sowie Shaanxi Fast 
Haldex Brake Products Co. Ltd.mit einer Beteiligungsquote von 49 % der 
Haldex AB.  

ÄNDERUNGEN IN DER KONZERNSTRUKTUR 
Mit der Erteilung der Freigabe durch die polnische Wetbewerbsbehörde 
am 21. Februar 2023 wurde die Übernahme der Haldex AB vollzogen und 
die Gesellscha� in den Konsolidierungskreis des Konzerns aufgenommen. 
Damit wurden zu diesem Zeitpunkt 31 weitere Gesellscha�en, an denen 
Haldex AB Allein- oder Mehrheitsbeteiligungen hielt, erstmals in den Kon-
solidierungskreis der SAF-HOLLAND SE einbezogen.  

Darüber hinaus waren im Geschä�sjahr 2023 folgende gesellscha�srechtli-
che Veränderungen zu verzeichnen: 

Im April 2023 hat die SAF-HOLLAND Inc. die noch ausstehenden 49 % der 
Anteile an der PressureGuard LLC übernommen. Die Haldex GmbH wurde 
im September 2023 auf die SAF-HOLLAND GmbH verschmolzen. KLL Equipa-
mentos para Transporte Ltda. wurde im Dezember 2023 auf die SAFH do 

Brasil verschmolzen. Haldex Brake Products AB wurde im Dezember 2023 
auf die Haldex AB verschmolzen.  

Die Gesellscha�en SAF-HOLLAND India Pvt. Ltd. und SAF-HOLLAND Hong 
Kong Ltd. wurden im Jahresverlauf 2023 liquidiert. 

Eine Übersicht über die rechtliche Struktur des SAF-HOLLAND Konzerns zum 
31. Dezember 2023 ist im nachfolgenden Schaubild dargestellt. Eine Darstel-
lung aller Gesellscha�en des SAF-HOLLAND Konzerns findet sich im Kon-
zernabschluss auf Seite 180 ff. 

 

KONZERNFÜHRUNG 
Als Europäische Ak�engesellscha� (Societas Europaea, SE) verfügt die 
SAF-HOLLAND SE über ein dualis�sches Führungssystem aus Vorstand und 
Aufsichtsrat. Der Vorstand leitet die Gesellscha� in eigener Verantwortung 
und wird dabei vom Aufsichtsrat beraten und überwacht. 

Informa�onen zur Zusammensetzung von Vorstand und Aufsichtsrat, zu Ver-
änderungen in deren Zusammensetzung im Geschä�sjahr 2023 sowie zur 
Aufgabenverteilung können der Erklärung zur Unternehmensführung ent-
nommen werden, die auf der Unternehmenswebsite https://corporate.saf-
holland.com/de/ezu verfügbar ist. Sie beinhaltet neben der Entsprechens-
erklärung gemäß § 161 AktG insbesondere eine Beschreibung der 
Arbeitsweise des Vorstands und des Aufsichtsrats sowie Angaben zu den 
wesentlichen Prak�ken der Unternehmensführung und eine Erläuterung 
des von SAF-HOLLAND verfolgten Diversitätskonzepts.  

Landesgesellschaften / Konzerngesellschaften / Assoziierte Unternehmen

SAF-HOLLAND Inc.

Haldex ABSAF-HOLLAND GmbH

SAF-HOLLAND SE
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STEUERUNGSGRÖSSEN 
KONZERNINTERNES STEUERUNGSSYSTEM 
Der Vorstand der SAF-HOLLAND SE nutzt primär finanzielle Leistungsindika-
toren, um die aktuelle Geschä�sentwicklung zu bewerten und zukün�ige 
Strategie- und Inves��onsentscheidungen zu treffen. 

SAF-HOLLAND erstellt jährlich eine interne Mitelfristplanung für einen Pla-
nungszeitraum von fünf Jahren sowie ein Jahresbudget. Auf Basis der aktu-
ellen Geschä�sentwicklung wird zudem vierteljährlich ein regelmäßiger Fo-
recast für das jeweilige Geschä�sjahr aufgestellt. 

Der Vorstand überwacht die Zielerreichung der finanziellen Steuerungs-
kennzahlen anhand eines Soll-Ist-Abgleichs sowie mithilfe der Forecasts. 
Darüber hinaus werden auch die erzielten Fortschrite beim Erreichen der 
strategischen Ziele regelmäßig in den Sitzungen des Vorstands überprü� 
und analysiert. 

Eine ausführliche Darstellung der Steuerungskennzahlen und weiterer Leis-
tungskennzahlen, insbesondere ihrer Entwicklung im abgelaufenen Ge-
schä�sjahr, erfolgt im Kapitel „Vermögens-, Finanz- und Ertragslage“ ab 
Seite 57 dieses Berichts. 

STEUERUNGSKENNZAHLEN  
Die wich�gsten finanziellen Leistungsindikatoren für die Unternehmens-
steuerung sind die folgenden drei Kennzahlen: 

— Umsatz 

— Bereinigte EBIT-Marge (Verhältnis von Ergebnis vor Zinsen und Steuern, 
insbesondere bereinigt um Abschreibungen auf Sachanlagen und imma-
terielle Vermögenswerte aus Kaufpreisalloka�onen, Restrukturierungs- 
und Transak�onskosten sowie Sonderkosten der IT, zu Umsatz) 

— Inves��onsquote (Verhältnis von Inves��onen in Sachanlagen und im-
materielle Vermögenswerte zu Umsatz) 

SAF-HOLLAND plant, ermitelt und überwacht die drei Steuerungsgrößen 
sowohl auf Konzern- als auch auf Segmentebene. Aus Konzernsicht sind die 
konsolidierten Kennzahlen auf Gruppenebene von größter Bedeutung. 

WEITERE LEISTUNGSKENNZAHLEN 
Für die wirtscha�liche Leistungsbeurteilung verwendet SAF-HOLLAND so-
wohl in ihrer Unternehmenssteuerung als auch in der Finanzberichterstat-
tung noch weitere Leistungskennzahlen. Im Unterschied zu den zuvor ge-
nannten wird für diese Kennzahlen keine Prognose abgegeben. Dazu zählen 
insbesondere: 

— Bereinigte Brutomarge (Verhältnis von bereinigtem Brutoergebnis zu 
Umsatz) 

— Bereinigte EBITDA-Marge (Verhältnis von Ergebnis vor Zinsen und Steu-
ern und Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögens-
werte, insbesondere bereinigt um Restrukturierungs- und Transak�ons-
kosten, zu Umsatz) 

— Net-Working-Capital-Quote (Verhältnis von Vorräten und Forderungen 
aus Lieferungen und Leistungen abzüglich Verbindlichkeiten aus Liefe-
rungen und Leistungen zu Umsatz der vergangenen zwölf Monate)  

— Neto-Cashflow aus betrieblicher Tä�gkeit  

— Cash-Conversion-Rate (Verhältnis von Cashflow aus betrieblicher Tä�g-
keit vor Ertragsteuerzahlungen zu EBITDA) 

— Opera�ver Free Cashflow (Neto-Cashflow aus betrieblicher Tä�gkeit ab-
züglich der Inves��onen in Sachanlagen und immaterielle Vermögens-
werte zuzüglich der Erlöse aus dem Verkauf von Sachanlagen) 

— Netofinanzschulden (Summe der verzinslichen Darlehen und Auslei-
hungen und Leasingverbindlichkeiten abzüglich der Zahlungsmitel und 
Zahlungsmiteläquivalente) 

— Verschuldungsgrad (Verhältnis von Netofinanzschulden zu EBITDA) 

— Eigenkapitalquote (Verhältnis von Eigenkapital zu Bilanzsumme) 

— Return on Capital Employed (Verhältnis von bereinigtem EBIT der letzten 
zwölf Monate zu Summe Eigenkapital zuzüglich finanzieller Verbindlich-
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Gemäß den Regelungen des ab dem 1. Januar 2024 in Kra� tretenden Ge-
setzes muss die Konzernobergesellscha� des Konzerns, SAF-HOLLAND SE, 
in Deutschland eine zusätzliche Steuer auf die Gewinne ihrer Tochtergesell-
schaften zahlen, die mit einem effektiven Steuersatz von weniger als 15 % 
besteuert werden. Hierbei wird der effektive Steuersatz unter Berücksichti-
gung der besonderen Regelungen der Pillar-2-Gesetzgebung ermittelt. 

Nach gegenwär�gen, noch nicht abgeschlossenen Analysen kann es zur 
Erhebung dieser zusätzlichen Steuer (sogenannte Top-Up-Tax) auf das 
Ergebnis der Konzerntochtergesellscha� in den Vereinigten Arabischen 
Emiraten (SAF-HOLLAND Middle East) in Höhe von 0,4 Mio. Euro kommen. 

Der Konzern ist gegenwär�g noch dabei, eine Einschätzung hinsichtlich der 
Auswirkungen von Pillar-2 nach Inkra�treten der Gesetzgebung zu treffen. 

Es ist deshalb möglich, dass nach Abschluss der Analyse weitere Gesell-
scha�en der Mindestbesteuerung unterliegen. 

Aufgrund der Komplexität der Anwendung der Gesetzgebung und der 
Berechnung des der Pillar-2-Besteuerung zugrunde liegenden sogenannte 
GlobE-Einkommens, sind die quan�ta�ven Auswirkungen der beschlosse-
nen oder in Kra� getretenen Gesetzgebung noch nicht zuverlässig 
abschätzbar. 

 

  

SAF-HOLLAND SE Geschäftsbericht 2023 Konzernabschluss Konzernanhang

143 

An unsere Aktionäre

Vergütungsbericht 2023

Zusammengefasster Lagebericht

Konzernabschluss

Weitere Informationen

Konzern-Gesamtperiodenerfolgsrechnung

Konzernbilanz

Konzern-Eigenkapitalveränderungsrechnung

Konzern-Kapitalflussrechnung

Konzernanhang

Mandate des Aufsichtsrats/Vorstands

Bestätigungsvermerk des  
unabhängigen Wirtschaftsprüfers

Versicherung der gesetzlichen Vertreter



SAF-HOLLAND SE Geschä�sbericht 2023

145

6. ERLÄUTERUNGEN ZUR KONZERNBILANZ 

6.1 FIRMENWERT UND IMMATERIELLE VERMÖGENSWERTE 
 

                  
TEUR 

Kunden-
beziehung Technologie

Entwicklung
skosten Marke Servicenetz

Lizenzen und 
Software

Immaterielle 
Vermögens-

werte Firmenwert
         
Historische Anschaffungs- und Herstellungskosten          

Stand 01.01.2022 142.038 29.895 33.379 41.406 3.494 49.308 299.520 115.724

Zugänge zum Konsolidierungskreis – – – – – 495 495 –

Zugänge – – 4.006 – – 357 4.363 –

Abgänge – – 1.618 – – 425 2.043 –

Umbuchungen – – – – – 222 222 –

Umrechnungsdifferenzen 3.191 510 1.122 950 – 1.198 6.971 2.008

Stand 31.12.2022 145.229 30.405 36.889 42.356 3.494 51.155 309.528 117.732

Zugänge zum Konsolidierungskreis 110.208 26.580 14.787 22.071 – 2.050 175.696 49.650

Zugänge – – 4.767 – – 2.024 6.791 –

Abgänge – 62 – – – 4.538 4.600 –

Umbuchungen – – 524 – – 351 875 –

Umrechnungsdifferenzen –6.520 –802 –613 –596 – –994 –9.525 –1.575

Stand 31.12.2023 248.917 56.121 56.354 63.831 3.494 50.048 478.765 165.807

Kumulierte Abschreibungen          

Stand 01.01.2022 61.369 23.703 16.553 1.331 2.753 36.907 142.616 36.739

Wertminderung – – 399 – – 788 1.187 –

Zugänge 6.754 1.162 2.530 76 175 5.448 16.145 –

Abgänge – – 618 – – 404 1.022 –

Umrechnungsdifferenzen 1.490 352 480 26 – 749 3.097 580

Stand 31.12.2022 69.613 25.217 19.344 1.433 2.928 43.488 162.023 37.319

Wertminderung – – 1.267 – – 502 1.769 –

Zugänge 12.624 2.871 4.509 74 175 3.467 23.720 –

Abgänge – 61 – – – 4.539 4.600 –

Umrechnungsdifferenzen –1.195 –244 –339 –5 – –720 –2.503 –351

Stand 31.12.2023 81.042 27.783 24.781 1.502 3.103 42.198 180.409 36.968

Buchwert zum 31.12.2022 75.616 5.188 17.545 40.923 566 7.667 147.505 80.413

Buchwert zum 31.12.2023 167.875 28.338 31.573 62.329 391 7.850 298.356 128.839
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Der Anstieg bei Firmenwert, Marke, Kundenbeziehungen und Technolo-
gie ist insbesondere auf die Aufdeckung von stillen Reserven im Zuge der 
Kaufpreisallokation für den Erwerb der Haldex-Gruppe zurückzuführen.  

Ebenso resultiert der Anstieg der kapitalisierten Entwicklungskosten zum 
größten Teil aus der Einbeziehung des Haldex-Konzerns in den Konsoli-
dierungskreis der SAF-HOLLAND SE.  

Aufgrund einer geänderten Ressourcenalloka�on wurde ein Entwicklungs-
projekt eingestellt. Die während der Entwicklungsphase für dieses Projekt 
kapitalisierten Entwicklungskosten wurden in Höhe von 1,3 Mio. Euro 
wertberich�gt. Der Wertberich�gungsaufwand für dieses Projekt wurde in 
voller Höhe der Region EMEA zugeordnet.  

Die aus Konzernsicht bedeutsamen immateriellen Vermögenswerte mit ei-
ner begrenzten Nutzungsdauer sind der folgenden Tabelle zu entnehmen: 

  2023 2022
     

TEUR Buchwert

Restnutz-
ungsdauer in 

Jahren Buchwert

Restnutz-
ungsdauer in 

Jahren

Kundenstamm „OEM" 24.293 23 23.322 24

Kundenstamm „5th-Wheel" 9.400 15 8.840 16

Kundenstamm „Americas" 89.488 15 – 0

Kundenstamm „EMEA" 10.496 15 – 0

Kundenstamm „APAC" 10.224 15 – 0
     
 

Werthaltigkeitstest für Firmenwerte und immaterielle 
Vermögenswerte mit unbestimmter Nutzungsdauer 
Die Gruppe führte zum 1. Oktober ihre jährlichen Werthal�gkeitstests für 
bilanzierte Firmenwerte und immaterielle Vermögenswerte mit unbe-
s�mmter Nutzungsdauer durch.  

Für Zwecke des Werthaltigkeitstests wurden die im Rahmen von Unterneh-
menszusammenschlüssen erworbenen Geschäfts- oder Firmenwerte und 
Marken mit unbegrenzter Nutzungsdauer der Gruppe von zahlungsmittelge-
nerierenden Einheiten „EMEA“, „Amerika“ und „APAC“ zugeordnet, die auch 

berichtspflichtige Geschäftssegmente darstellen. Die Zuordnung der Marken 
„SAF“, „Holland“, „York“, „V.ORLANDI“ und „HALDEX“ zu den zahlungsmittel-
generierenden Einheiten erfolgte auf Grundlage der überwiegenden geogra-
fischen Nutzung dieser Marken. Der Werthaltigkeitstest der Marken „SAF“ 
,„V.ORLANDI“ und „HALDEX“ wurde auf Ebene der zahlungsmittelgenerieren-
den Einheit EMEA und der Werthaltigkeitstest der Marke „Holland“ auf Ebene 
der zahlungsmittelgenerierenden Einheit Amerika durchgeführt. Die Marke 
„York“ wurde auf Ebene der zahlungsmittelgenerierenden Einheit APAC auf 
ihre Werthaltigkeit überprüft.  

Der erzielbare Betrag einer zahlungsmi�elgenerierenden Einheit wurde 
auf Basis des Nutzungswertes ermi�elt. 

Bei der Bes�mmung des erzielbaren Betrages kam ein Discounted-Cash-
flow-Verfahren zur Anwendung. Als Grundlage für die Ableitung der Cash-
flows diente eine Fünf-Jahres-Detailplanung, die auf Erfahrungen der Ver-
gangenheit, aktuellen opera�ven Ergebnissen und der bestmöglichen 
Einschätzung kün�iger Entwicklungen durch die Unternehmensleitung so-
wie auf Marktannahmen basiert. Für den Wertebeitrag ab 2028 wird sie 
ergänzt durch die ewige Rente. Basis für die Ermi�lung der ewigen Rente 
ist das angenommene langfris�g nachhal�g erzielbare Ergebnis unter Be-
rücksich�gung der Zyklizität des Marktumfelds. 

Für die Berechnung des Abzinsungssatzes wurde das Modell der gewichte-
ten durchschni�lichen Kapitalkosten (WACC) herangezogen. Hierbei wur-
den Renditen von Staatsanleihen zu Beginn des Budgetzeitraums als risiko-
loser Zinssatz berücksich�gt. In der ewigen Rente wurde wie im Vorjahr ein 
Wachstumsabschlag von 1,0 % angesetzt. 

Die folgende Tabelle zeigt die Abzinsungsfaktoren vor Steuern zum 1. Ok-
tober 2023, die bei dem Wertminderungstest für Firmenwerte und imma-
terielle Vermögenswerte mit unbes�mmter Nutzungsdauer herangezogen 
worden sind: 
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Abzinsungsfaktor vor Steuern

  2023 2022

Amerika 11,76 % 12,38 %

EMEA 12,20 % 10,59 %

APAC 13,43 % 15,79 %

 
Darüber hinaus werden spezifische Peergroup-Informa�onen für Beta-
Faktoren und Verschuldungsgrad berücksich�gt. 

Die Buchwerte stellen sich wie folgt dar:  

 

TEUR 

Amerika EMEA APAC Gesamt

  31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022

Firmenwert 65.243 27.475 51.492 45.451 12.104 7.487 128.839 80.413

Marke 12.725 13.229 46.587 24.568 3.017 3.126 62.329 40.923
         
 
Darüber hinaus besitzt der Konzern noch weitere Marken, die auf Basis der 
verfolgten Markenstrategie über die geplante Nutzungsdauer abgeschrie-
ben werden. 

Für die zahlungsmi�elgenerierende Einheit Amerika wurde im fün�ährigen 
Planungszeitraum eine durchschni�liche Umsatzwachstumsrate von 2,1 % 
zugrunde gelegt. 

Für die zahlungsmi�elgenerierende Einheit EMEA wird im fün�ährigen 
Planungszeitraum eine durchschni�liche Umsatzwachstumsrate von 3,6 % 
erwartet.  

Mit 6,6 % verzeichnet die zahlungsmi�elgenerierende Einheit APAC die 
höchste durchschni�liche Umsatzwachstumsrate unter den zahlungsmit-
telgenerierenden Einheiten. Die vergleichsweise hohe durchschni�liche 
Wachstumsrate ist zum einen darauf zurückzuführen, dass nach dem Rück-
gang der Truck- und Trailerproduk�onszahlen in den letzten Jahren in dem 
für die Region wich�gen chinesischen Markt Nachholinves��onen eine 
deutliche Steigerung der Umsatzerlöse in China erwarten lassen. Die Um-

satzsteigerung wird unter anderem durch gesetzliche Änderungen ge-
stützt, die Trailerhersteller veranlassen werden, gewichtsreduzierte Fahr-
werkskomponenten sowie Scheibenbremsen zum Einsatz zu bringen, die 
beide zu den Kernkompetenzen von SAF-HOLLAND gehören. Zum anderen 
resul�ert die vergleichsweise hohe durchschni�liche Wachstumsrate aus 
der anhaltenden Erholung des indischen und australischen Trailermarktes. 
Nach dem Einbruch der Trailerproduk�onszahlen in Indien um 65 % im Jahr 
2019 brachen die Trailerproduk�onszahlen infolge der COVID-19-Pande-
mie erneut um 60 % im Jahr 2020 ein. Infolge des massiven Einbruchs der 
Produk�onszahlen in den Jahren 2019/2020 wird erwartet, dass sich die in 
2021 begonnene und in 2022 und 2023 anknüpfende konjunkturelle Erho-
lung in den Folgejahren fortsetzen wird. Darüber hinaus setzen Infrastruk-
turprojekte der indischen Regierung zusätzliche Wachstumsimpulse. 

Im Rahmen einer Sensi�vitätsanalyse für die zahlungsmi�elgenerierenden 
Einheiten, denen wesentliche Geschä�s- oder Firmenwerte oder immate-
rielle Vermögenswerte mit unbestimmter Nutzungsdauer zugeordnet 
worden sind, wurde ein Anstieg der durchschnittlichen Kapitalkosten 
(nach Steuern) um 150 Basispunkte oder ein Rückgang der zukünftigen 
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Zahlungsströme (nach Steuern) um 10 % oder eine Senkung der langfris-
tigen Wachstumsrate um 1 % angenommen. Auf dieser Basis kommt  
SAF-HOLLAND zu der Feststellung, dass sich für keine der zahlungsmi�el-
generierenden Einheiten ein Wertminderungsbedarf ergeben würde.  
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6.2 SACHANLAGEN 

TEUR 

Grundstücke und 
Gebäude

Technische Anlagen 
und Maschinen

Andere Anlagen, 
Betriebs- und 

Geschäftsausstattung

Geleistete 
Anzahlungen und 

Anlagen im Bau Gesamt

Historische Anschaffungs- und Herstellungskosten      

Stand 01.01.2022 160.204 212.968 44.900 11.893 429.965

Zugänge zum Konsolidierungskreis – 5 – – 5

Zugänge 4.829 4.127 4.196 25.241 38.393¹

Abgänge 7.565 6.600 1.278 504 15.947²

Umbuchungen 586 5.223 1.855 –7.886 –222

Umrechnungsdifferenzen 2.237 5.150 514 73 7.974

Stand 31.12.2022 160.291 220.873 50.187 28.817 460.168

Zugänge zum Konsolidierungskreis 35.182 53.256 22.356 10.076 120.870

Zugänge 14.515 6.938 8.725 42.669 72.847¹

Abgänge 6.105 14.279 6.519 397 27.300²

Umbuchungen 3.120 36.129 6.105 –46.225 –871

Umrechnungsdifferenzen –2.688 –4.958 –1.258 –1.190 –10.094

Stand 31.12.2023 204.315 297.959 79.596 33.750 615.620

Kumulierte Abschreibungen      

Stand 01.01.2022 59.719 134.148 34.764 – 228.631

Wertminderung 1.907 727 – – 2.634

Zugänge 9.316 16.447 4.267 – 30.030

Abgänge 4.089 6.301 1.013 – 11.403³

Umrechnungsdifferenzen 771 3.263 513 – 4.547

Stand 31.12.2022 67.624 148.284 38.531 – 254.439

Wertminderung 354 2.770 – – 3.124

Zugänge 15.837 25.581 11.187 – 52.605 

Abgänge 4.522 13.737 6.431 – 24.690³

Umbuchungen – – 4 – 4

Umrechnungsdifferenzen –962 –2.340 –567 – –3.869

Stand 31.12.2023 78.331 160.558 42.724 – 281.613

Buchwert zum 31.12.2022 92.667 72.589 11.656 28.817 205.729

Buchwert zum 31.12.2023 125.984 137.401 36.872 33.750 334.007
      
 
1 Die Zugänge des abgelaufenen Geschä�sjahres beinhalten Zugänge von Nutzungsrechten in Höhe von 17,9 Mio. Euro (Vj. 6,5 Mio. Euro). 
2 Beinhaltet Abgänge für Nutzungsrechte in Höhe von 2,8 Mio. Euro (Vj. 1,9 Mio. Euro). 
3 Beinhaltet Abgänge für Nutzungsechte in Höhe von 1,7 Mio. Euro (Vj. 0,6 Mio. Euro). 
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Der Anstieg des Sachanlagenvermögens gegenüber dem Vorjahr resul-
tiert im Wesentlichen aus der Einbeziehung der Haldex-Gruppe in den 
Konzernabschluss der SAF-HOLLAND. Aufgrund des andauernden Kon-
flikts in der Ukraine und der damit verbundenen Sank�onen wurde auf 
eine Anlage in Russland (Region EMEA) ein Wertminderungsaufwand auf 
Sachanlagen nach IAS 36 in Höhe von 2,7 Mio. Euro erfolgswirksam er-
fasst. Als erzielbarer Betrag wurde der erwartete Ne�overäußerungswert 
abzüglich Verkaufskosten herangezogen. Im Vorjahr wurde für China (Re-
gion APAC) ein Wertminderungsaufwand auf Sachanlagen in Höhe von 
Euro 1,7 Mio Euro berücksich�gt, da die Umsatzziele für das Geschä�sjahr 
2022 sowie eine daraus folgende niedrigere angenommene Umsatz- und 
Ergebnisentwicklung in den Folgejahren nicht erreicht wurden. Die Wert-
minderung im Anlagevermögen betraf im Wesentlichen Gebäude und Ma-
schinen und Anlagen im Bereich der Achsenfer�gung. 

6.3 LEASINGVERHÄLTNISSE 
Der Konzern hat Leasingverträge für verschiedene Büro-, Lager- und Pro-
duk�onsgebäude sowie für technische Anlagen, Maschinen, Kra�fahr-
zeuge und Betriebs- und Geschä�saussta�ung, die er in seinem Betrieb 
einsetzt, abgeschlossen. Leasingverhältnisse für Gebäude haben in der Re-
gel eine Laufzeit von fünf bis 15 Jahren. Bei technischen Anlagen und Ma-
schinen sowie Kra�fahrzeugen und Betriebs- und Geschä�saussta�ung 
liegt die Laufzeit üblicherweise zwischen drei und fünf Jahren. Eine Reihe 
von Immobilien-Leasingverträgen des Konzerns enthalten Verlängerungs- 
und Kündigungsop�onen. Derar�ge Vertragskondi�onen werden dazu ver-
wendet, der Gruppe die maximale betriebliche Flexibilität in Bezug auf die 
vom Konzern genutzten Vermögenswerte zu erhalten. Die Mehrheit der 
bestehenden Verlängerungs- und Kündigungsop�onen kann nur durch den 
Konzern und nicht durch den jeweiligen Leasinggeber ausgeübt werden. 

Zahlungen für kurzfris�ge Leasingverhältnisse von technischen Anlagen 
und Maschinen sowie Fahrzeugen und Leasingverhältnisse, denen Vermö-
genswerte von geringem Wert zugrunde liegen, werden linear als Aufwand 
erfolgswirksam erfasst. Als kurzfris�ge Leasingverhältnisse gelten solche 
mit einer Laufzeit von bis zu zwölf Monaten. Vermögenswerte mit gerin-
gem Wert beinhalten IT-Aussta�ung und kleinere Büromöbel.  

In der Bilanz werden nachfolgende Posten im Zusammenhang mit Leasing-
verhältnissen ausgewiesen: 

Nutzungsrechte      
TEUR 

31.12.2023 31.12.2022
 

Grundstücke und Gebäude 55.415 29.710

Technische Anlagen und Maschinen 144 108

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 5.835 3.576

Gesamt 61.394 33.394
 

 

Die Nutzungsrechte verzeichnen zum 31. Dezember 2023 einen Anstieg von 
28,0 Mio. Euro gegenüber dem Vorjahr. Ursächlich für den Anstieg ist insbe-
sondere die Einbeziehung der Haldex-Gruppe in den Konzernabschluss. Zum 
31. Dezember 2023 betrugen die auf die ehemalige Haldex-Gruppe entfallen-
den Nutzungsrechte 21,7 Mio. Euro. 
 
Darüber hinaus waren die Zugänge zu den Nutzungsrechten während des Ge-
schäftsjahres 2023 insbesondere durch die Anmietungen für die neuen Werke 
in Mexiko und in Indien geprägt und betrugen insgesamt 18,0 Mio. Euro 
(Vj. 6,5 Mio. Euro). 
 
Die Altersstruktur der Leasingverbindlichkeiten gliedert sich wie folgt: 
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Altersstruktur der Leasingverbindlichkeiten 2023  

TEUR 

Bis zu 1 Jahr Bis zu 2 Jahre Bis zu 3 Jahre Bis zu 4 Jahre Bis zu 5 Jahre Über 5 Jahre Gesamt

Grundstücke und Gebäude 10.715 10.520 7.977 5.776 5.271 20.688 60.947

Technische Anlagen und Maschinen 253 307 53 50 42 575 1.280

Fahrzeuge 2.320 1.580 851 335 113 24 5.223

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 197 75 26 11 8 – 317

Gesamt 13.485 12.482 8.907 6.172 5.434 21.287 67.767

 

Altersstruktur der Leasingverbindlichkeiten 2022          
TEUR 

Bis zu 1 Jahr Bis zu 2 Jahre Bis zu 3 Jahre Bis zu 4 Jahre Bis zu 5 Jahre Über 5 Jahre Gesamt

Grundstücke und Gebäude 6.194 5.570 5.509 3.905 1.735 11.897 34.810

Technische Anlagen und Maschinen 240 478 33 23 23 7 804

Fahrzeuge 1.219 751 408 189 90 39 2.696

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 42 15 12 9 5 – 83

Gesamt 7.695 6.814 5.962 4.126 1.853 11.943 38.393

 

Für die Gesamtperiodenerfolgsrechnung ergaben sich die folgenden Aus-
wirkungen: 

Gewinn- und Verlustrechnung      
TEUR 

Q1-Q4/2023 Q1-Q4/2022

Abschreibungen auf Nutzungsrechte –14.330 –8.570

Zinsaufwendungen –2.543 –1.344

Aufwendungen i. Z. m. kurzfristigen Leasingverhältnissen –7.372 –4.027

Aufwendungen i. Z. m. geringwertigen Leasingverhältnissen –126 –56
    

Die Abschreibungen auf Nutzungsrechte unterteilen sich wie folgt auf die 
unterschiedlichen Anlageklassen: 

Abschreibungen auf Nutzungsrechte      
TEUR 

Q1-Q4/2023 Q1-Q4/2022
 

Grundstücke und Gebäude –11.827 –6.832

Technische Anlagen und Maschinen –63 –40

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung –2.440 –1.698

Gesamt –14.330 –8.570
 

 

Die gesamten Auszahlungen für Leasing im Jahr 2023 betrugen 
22,6 Mio. EUR (Vj. 13,1 Mio. Euro). 

Der Konzern tri� nicht als Leasinggeber auf. 
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6.4 BETEILIGUNGEN AN NACH DER EQUITY-METHODE 
BILANZIERTEN UNTERNEHMEN 

Bei folgenden Unternehmen handelt es sich um Beteiligungen an nach der 
Equity-Methode bilanzierten Unternehmen: 

      
  

Firmensitz
%-Anteil am 
Eigenkapital

   
Assoziierte Unternehmen   

Castmetal FWI S.A. Luxemburg 34,09

Joint Ventures   

SAF-HOLLAND Nippon, Ltd. Japan 50,0

Shaanxi Fast Haldex Brake Products Co. Ltd. China 49,0
   
 

Einzelheiten zu dem assoziierten Unternehmen des Konzerns sind der fol-
genden Tabelle zu entnehmen: 

Name des assoziierten Unternehmens Castmetal FWI S.A. 

Art der Beziehung zum Konzern Lieferant für Stahlgusskomponenten 

Hauptsitz der Geschäftstätigkeit Luxemburg 

Eigentumsanteil 34,09 % 

 
Die zusammenfassenden Finanzinforma�onen hinsichtlich der Castmetal 
FWI S.A. sind nachfolgend angegeben. Sie entsprechen den Beträgen des 
in Übereins�mmung mit den IFRS aufgestellten Abschlusses des assoziier-
ten Unternehmens (für Zwecke der Bilanzierung nach der Equity-Methode 
zum Konzern entsprechend angepasst). 

  
TEUR 

Castmetal FWI S.A. 

  31.12.2023 31.12.2022
 

Kurzfristige Vermögenswerte 32.639 40.242

Langfristige Vermögenswerte 13.615 11.583

Kurzfristige Schulden –12.672 –21.355

Langfristige Schulden –5.389 –8.002

Umsatzerlöse 58.084 53.583

Jahresüberschuss aus fortgeführten Geschäftsbereichen 5.125 5.432

Gesamtergebnis 5.125 5.432

Anteil des Konzerns am Gesamtergebnis 1.747 1.851

Fremde Anteilseigner  3.378  3.581 
 

 
Überleitungsrechnung von den dargestellten zusammenfassenden Finanz-
informa�onen zum Buchwert der Beteiligung an der Castmetal FWI S.A. im 
Konzernabschluss: 

  
TEUR 

31.12.2023 31.12.2022
 

Nettoreinvermögen des assoziierten Unternehmens 28.193 22.468

Beteiligungsquote des Konzerns 34,09 % 34,09 %

Sonstige Anpassungen –1.299 5.030

Buchwert der Konzernbeteiligung an der Castmetal FWI S.A. 8.312 12.689
 

 

Der Überleitungsposten „Sons�ge Anpassungen“ resul�ert im Wesentli-
chen aus erklärten, aber noch nicht ausgeschü�eten Dividenden sowie aus 
der Aufdeckung s�ller Reserven im Rahmen der Akquisi�on der Beteiligung 
und von deren Amor�sa�on. 

Im abgelaufenen Geschä�sjahr wurde eine Dividende in Höhe von 4,3 Mio. 
Euro (Vj. 4,3 Mio. Euro) von Castmetal FWI S.A. ausgeschü�et.  

Die Anteile an den Joint Ventures SAF-HOLLAND Nippon, Ltd. und Shaanxi 
Fast Haldex Brake Products Co. Ltd. sind für sich genommen nicht wesent-
liche Joint Ventures. Die Finanzinforma�onen zu diesen Joint Ventures 
werden im Folgenden dargestellt: 
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TEUR 

31.12.2023 31.12.2022

Anteil des Konzerns am Gewinn oder Verlust –523 26

Anteil des Konzerns am Gesamtergebnis 53 26

 Summe der Buchwerte der Konzernanteile an diesem 
Unternehmen  3.297 1.138
   
 

Im abgelaufenen Geschä�sjahr wurde eine Dividende in Höhe von 0,2 Mio. 
Euro (Vj. 0,2 Mio. Euro) von SAF-HOLLAND Nippon, Ltd. ausgeschü�et. 

6.5 LANGFRISTIGE FINANZIELLE VERMÖGENSWERTE 
Die langfris�gen finanzielle Vermögenswerte des Vorjahres beinhalteten 
die Beteiligung an der Haldex AB, da zum 31. Dezember 2022 die Freigabe 
der polnischen Kartellbehörden noch nicht vorgelegen ha�e und somit 
noch keine Kontrolle im Sinne des IFRS 10 über die Haldex AB erlangt 
wurde. 

Darüber hinaus enthielten die sons�gen langfris�gen finanziellen Vermö-
genswerte des Vorjahres im Wesentlichen ein Darlehen in Höhe von 
110,0 Mio. Euro, das die SAF-HOLLAND SE an die Haldex AB zur Refinanzie-
rung der im Rahmen der Übernahme fällig gestellten Bankverbindlichkei-
ten ausgereicht hat. 

6.6 SONSTIGE LANGFRISTIGE VERMÖGENSWERTE 

TEUR 

31.12.2023 31.12.2022

Vorsteuererstattungsansprüche 633 610

Ansprüche aus Rückdeckungsversicherung 879 983

Vermögenswerte aus leistungsorientierten Verpflichtungen 10.478 4.626

Versicherungsprämien 2.578 75

Sonstige 3.028 1.040

Gesamt 17.596 7.334
   
Der Ans�eg der sons�gen langfris�gen Vermögenswerte resul�ert im We-
sentlichen aus der Einbeziehung der Haldex-Gruppe in den Konzernab-
schluss. 

6.7 VORRÄTE   
TEUR 

31.12.2023 31.12.2022
 

Rohmaterial 149.229 78.128

Unfertige Erzeugnisse 56.215 47.255

Fertige Erzeugnisse und Waren 70.924 58.228

Unterwegs befindliche Waren 30.324 18.638

Gesamt 306.692 202.249
 

Der Ans�eg der Vorräte ist von der Integra�on der Haldex-Gruppe beein-
flusst. Zum 31. Dezember en�ielen 89,2 Mio. Euro auf den Vorratsbestand 
der ehemaligen Haldex-Gruppe. 

Der Betrag der Wertminderungen von Vorräten, der als Aufwand erfasst 
worden ist, beläu� sich auf 5,6 Mio Euro (Vj. 4,5 Mio. Euro) und ist in den 
Umsatzkosten erfasst. Die Wertberich�gungen auf Vorräte werden auf ei-
nemseparaten Wertberich�gungskonto erfasst und mit dem Bru�owert 
der Vorräte verrechnet. Der höhere Wertminderungsbetrag auf Vorräten 
im Vergleich zum Vorjahr resul�erte vor allem aus der erstmaligen Einbe-
ziehung der Haldex Gesellscha�en in den Konzernabschluss. 

  
TEUR 

Wertberichtigungskonto

Stand 01.01.2022 15.687

Aufwandswirksame Zuführung 4.621

Inanspruchnahme 5.455

Auflösung 147

Umrechnungsdifferenzen 185

Stand 31.12.2022 14.891

Aufwandswirksame Zuführung 5.945

Zugänge aus Erstkonsolidierung 6.164

Inanspruchnahme 4.187

Auflösung 386

Umrechnungsdifferenzen –583

Stand 31.12.2023 21.844
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6.8 FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN  
Zum 31. Dezember 2023 sind die Forderungen aus Lieferungen und Leis-
tungen im Vergleich zum Vorjahr um 51,0 % ges�egen. Diese Entwicklung 
ist in erster Linie auf die Einbeziehung der Haldex AB und deren Tochter-
unternehmen in den Konzernabschluss der SAF-HOLLAND SE zurückzufüh-
ren. Zum Bilanzs�chtag betrugen die auf die Haldex AB und deren Tochter-
unternehmen en�allenden Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
48,8 Mio. Euro. 
 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sind nicht verzinslich und 
haben in der Regel eine Fälligkeit von 30 bis 120 Tagen. 

 

    
TEUR 

    
Davon: zum Abschlussstichtag teilweise wertgemindert 

und in den folgenden Zeiträumen überfällig

  
Brutto-

buchwert
Wertbe-

richtigung Buchwert

Davon: zum 
Abschluss-

stichtag 
weder 

wertgemin-
dert noch 
überfällig

Weniger als 
30 Tage

Zwischen 
31 und 60 

Tagen 

Zwischen
61 und 90

Tagen

Zwischen
91 und 120

Tagen

Zwischen
121 und 360

Tagen
Mehr als
360 Tage

 
Forderungen aus Lieferungen und 
Leistungen 31.12.2023 227.354 7.615 219.739 194.943 19.698 3.055 351 151 1.541 –

Forderungen aus Lieferungen und 
Leistungen 31.12.2022 150.528 5.784 144.744 129.355 10.578 2.390 1.566 212 511 132

 
 

Die Wertberich�gungen auf Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
werden auf einem separaten Wertberich�gungskonto erfasst und mit dem 
Bru�owert der Forderungen verrechnet. 
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TEUR 

Wertberichtigungskonto

Stand 01.01.2022 7.246

Zugänge aus Erstkonsolidierung 130

Aufwandswirksame Zuführung 647

Inanspruchnahme 1.578

Auflösung 737

Umrechnungsdifferenzen 76

Stand 31.12.2022 5.784

Zugänge aus Erstkonsolidierung 1.339

Aufwandswirksame Zuführung 5.351

Inanspruchnahme 3.862

Auflösung 957

Umrechnungsdifferenzen –40

Stand 31.12.2023 7.615
  
 

Hinsichtlich des nicht wertgeminderten und in Zahlungsverzug befindli-
chen Bestands der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen deuten 
zum Abschlusss�chtag keine Anzeichen darauf hin, dass die Schuldner ih-
ren Zahlungsverpflichtungen nicht nachkommen werden. In Europa und 
den USA hat der Konzern zur Absicherung des Ausfallrisikos Warenkredit-
versicherungen abgeschlossen. 

Der Konzern hat Forderungen mit einem Volumen von 37,3 Mio. Euro 
(Vj. 52,7 Mio. Euro) zum Bilanzs�chtag im Rahmen von Factoring-Verträ-
gen veräußert und vollständig ausgebucht. Den rechtlichen Bestand der 
Forderungen vorausgesetzt, trägt der Factor für die von ihm angekau�en 
Forderungen das Risiko der Zahlungsunfähigkeit der Kunden. 

6.9 SONSTIGE KURZFRISTIGE VERMÖGENSWERTE   
TEUR 

31.12.2023 31.12.2022
 

Umsatzsteuerforderungen 22.658 14.192

Rechnungsabgrenzungsposten 14.011 4.378

Versicherungsprämien 1.083 335

Debitorische Kreditoren 462 347

Deposit im Rahmen von Factoring 2.333 567

Sonstige Steuerforderung 4.398 4.675

Vertragsvermögenswerte 5.894 –

Sonstige kurzfristige Vermögenswerte 6.676 4.490

Gesamt 57.515 28.984
   
Der Ans�eg der sons�gen kurzfris�gen Vermögenswerte gegenüber dem 
Vorjahr ist vor dem Hintergrund der Einbeziehung der Haldex-Gruppe in 
den Konzernabschluss zu sehen.  

6.10 ZAHLUNGSMITTEL UND ZAHLUNGSMITTELÄQUIVALENTE   
TEUR 

31.12.2023 31.12.2022
 

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 240.319 236.786

Kurzfristige Einlagen 5.957 6.674

Gesamt 246.276 243.460
 

Die Zahlungsmi�el und Zahlungsmi�eläquivalente enthalten 
11,7 Mio. Euro (Vj. 9,5 Mio. Euro), die der Konzern nur eingeschränkt 
transferieren kann. 
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Die kurzfris�gen Einlagen beinhalten hochliquide finanzielle Vermögens-
werte, die eine Restlaufzeit von bis zu drei Monaten aufweisen und nur 
unwesentlichen Wertschwankungen unterliegen. 

Für weitere Informa�onen bezüglich der Entwicklung des Zahlungsmi�el-
bestands wird auf die Kapitalflussrechnung verwiesen. 

6.11 EIGENKAPITAL 
Grundkapital 
Das Grundkapital der Gesellscha� hat sich gegenüber dem Vorjahr nicht 
verändert und beträgt zum Bilanzs�chtag 45.394.302,00 Euro 
(Vj. 45.394.302,00 Euro). Es wird durch 45.394.302 (Vj. 45.394.302) 
Stammak�en mit einem Nominalwert von 1,00 Euro pro Stück repräsen-
�ert und ist voll einbezahlt. 
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Genehmigtes Kapital 
Die genehmigten Kapitalien setzen sich zum Bilanzs�chtag wie folgt 
zusammen: 

 

  

Satzung Beschlussdatum/Befristung Euro/Anzahl 
Bezugsrecht ausgeschlossen/ 
Durchführung der Kapitalerhöhung 

   
§ 5.3 20.05.2020/befristet bis 19.05.2025 22.697.151,00 EUR = 22.697.151,00 Aktien Kapitalerhöhung kann unter in der Satzung bestimmten Umständen und bis zu 

einer Obergrenze von 20 % des Grundkapitals unter Ausschluss des 
Bezugsrechts erfolgen 

 

Kapitalrücklage 
Die Kapitalrücklage beträgt zum 31. Dezember 2023 224,1 Mio. Euro 
(Vj. 224,1 Mio. Euro).  

 
Bilanzgewinn 
Der Bilanzgewinn beinhaltet das auf die Anteilseigner der 
SAF-HOLLAND SE en�allende Periodenergebnis in Höhe von 
79,9 Mio. Euro (Vj. 61,1 Mio. Euro). 

Für das Geschä�sjahr 2023 wird eine Dividendenzahlung in Höhe von 
0,85 Euro je Ak�e vorgeschlagen, was einer Ausschü�ungssumme – bezo-
gen auf die 45.394.302 Ak�en – von 38,6 Mio. Euro entspricht. Damit be-
trägt die Ausschü�ungsquote 48,3 % des auf die Anteilseigner der Mu�er-
gesellscha� en�allenden verfügbaren Ne�oergebnisses und lag somit in 
der angestrebten Bandbreite. Im Vorjahr wurde eine Dividende von 
0,60 Euro je Ak�e gezahlt. Die Ausschü�ungssumme belief sich auf 
27.2 Mio. Euro. 

 

Kumulierte erfolgsneutrale Eigenkapitalveränderungen 

TEUR 

Vor Steuern Steuerertrag/-aufwand Nach Steuern

  Q1-Q4/2023 Q1-Q4/2022 Q1-Q4/2023 Q1-Q4/2022 Q1-Q4/2023 Q1-Q4/2022

Währungsdifferenzen aus der Umrechnung ausländischer Geschäftsbetriebe –20.658 12.688 – – –20.658 12.688

Nettogewinn/-verlust aus Eigenkapitalinstrumenten, die als erfolgsneutral zum 
beizulegenden Zeitwert im sonstigen Ergebnis bewertet werden 996 6.273 – – 996 6.273

Neubewertung von leistungsorientierten Plänen 963 8.057 –275 –2.073 688 5.984

Gesamt –18.699 27.018 –275 –2.073 –18.974 24.945
       
 
Der Gesamtbetrag der in den kumulierten erfolgsneutralen Eigenkapital-
bestandteilen enthaltenen Währungsdifferenzen aus der Umrechnung 
ausländischer Geschä�sbetriebe beträgt –21,5 Mio. Euro  
(Vj. –0,9 Mio. Euro). 

Der Gesamtbetrag der in den kumulierten erfolgsneutralen Eigenkapitalbe-
standteilen enthaltenen Neubewertungen leistungsorientierter Pensions-
pläne beläuft sich nach Steuern auf insgesamt –1,6 Mio. Euro  
(Vj. –2,3 Mio. Euro). 
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6.12 PENSIONEN UND ÄHNLICHE VERPFLICHTUNGEN 
Deutschland 
In Deutschland hat der Konzern seinen Mitarbeitern leistungsorien�erte 
Pensionspläne gemäß Betriebsvereinbarung angeboten. 

Aufgrund einer Betriebsvereinbarung vom 1. Januar 2007 wurden die Pen-
sionspläne der SAF-HOLLAND GmbH eingefroren; es können keine Pensi-
onsansprüche mehr erdient werden. Für diese Pläne hängen die in die Zu-
kun� gerichteten Pensionszahlungen von der Betriebszugehörigkeit ab. 

Für den Plan der SAF-HOLLAND Verkehrstechnik GmbH hängen die zu-
kun�sgerichteten Pensionszahlungen von der Betriebszugehörigkeit sowie 
dem individuellen Einkommen ab. Die Gesellscha� hat im Februar 2011 
den Durchführungsweg von einer unmi�elbaren Pensionszusage auf eine 
mi�elbare Pensionszusage in Form einer rückgedeckten Unterstützungs-
kasse geändert. Der Wechsel des Durchführungsweges hat nicht zu einer 
Änderung der an die Mitarbeiter gewährten Zusagen geführt. Die Rückde-
ckung der Unterstützungskasse erfolgt durch einen Gruppenversicherungs-
vertrag. Da es sich bei den Rückdeckungsansprüchen mangels Insolvenzsi-
cherung der Ansprüche zugunsten der Mitarbeiter nicht um Planvermögen 
handelt, ist der Ak�vwert der Rückdeckungsversicherung in Übereins�m-
mung mit IAS 19 in Höhe von 0,9 Mio. Euro (Vj. 1,0 Mio. Euro ) in den sons-
�gen langfris�gen Vermögenswerten ausgewiesen. 

Im Zuge der Verschmelzung der Haldex GmbH auf die SAF-HOLLAND GmbH 
ist eine ak�ve Versorgungsordnung zu Betriebsrenten mit übergegangen. 
Diese basiert auf der Betriebsvereinbarung vom 22. August 1991 in Verbin-
dung mit der Versorgungsordnung der Grau GmbH (Rechtsvorgänger der 
Haldex GmbH) vom 20. August 1991 und wurde von Haldex entsprechend 
übernommen und angewandt. Die monatliche Rente wird ab einer Warte-
zeit von fünf vollen Dienstjahren gewährt und setzt sich aus einem Grund-
betrag von 51,13 Euro zuzüglich eines Steigerungssatzes von 2,20 Euro für 
jedes nach 10 Jahren vollendete Dienstjahr zusammen. Für die Invaliden-
rente erfolgt eine Anrechnung der Dienstzeit bis zum Pensionsalter. Die 
vorgezogene Altersrente wird in Höhe der bis zum Ausscheiden erreichten 
Altersrente gewährt. Die Hinterbliebenenrente beträgt 60 % der Rente der 
berech�gten Person. Darüber hinaus exis�eren zwei geschlossene Versor-
gungsordnungen, bei welchen der Personenkreis lediglich aus ak�ven Ren-
tenbeziehern und ausgeschiedenen Personen mit unverfallbarer Anwart-
scha� besteht. 

In Deutschland bestehen keinerlei rechtliche oder regulatorische Mindest-
do�erungsverpflichtungen. 

U.S.A. 
SAF-HOLLAND Inc. unterhält drei Pensionspläne, die für Neueintri�e ge-
schlossen sind. Die Leistungen, die im Rahmen der leistungsorien�erten 
Pensionspläne erbracht werden, hängen von der Dauer der Betriebszuge-
hörigkeit oder in manchen Fällen vom individuellen Einkommen des Teil-
nehmers ab. Die Aufsicht über die Kapitalanlage des Planvermögens wurde 
an einen Anlagenausschuss delegiert. Das Planvermögen wird von einem 
Treuhänder verwaltet. Der Treuhänder, der für die Verwaltung der Vermö-
genswerte verantwortlich ist, handelt nach Vorgaben des Anlagenaus-
schusses. Die Pensionspläne richten sich nach den Finanzierungsanforde-
rungen des Employee Re�rement Income Security Act of 1974 (US-
Betriebsrentengesetz) in der jeweils gül�gen Fassung. Für leistungsorien-
�erte Pläne sehen die Vorschri�en ein Mindes�inanzierungsniveau von 
80 % vor, um Leistungsbeschränkungen zu vermeiden. 

Darüber hinaus unterhält die SAF-HOLLAND Inc. einen Plan für medizinische 
Leistungen nach Beendigung des Arbeitsverhältnisses. Dieser wird auf frei-
williger Basis gewährt und bietet anspruchsberechtigten Mitarbeitern die 
Kostenübernahme für medizinische Behandlungen für bis zu drei Jahre an.  

Kanada 
In Kanada unterhält SAF-HOLLAND Canada Ltd. einen leistungsorien�erten 
Pensionsplan, der noch für Neueintri�e offen ist. Nach den gesetzlichen 
Regelungen des Ontario Pension Benefits Act sowie den gesetzlichen  
Regelungen der kanadischen Steuerbehörde (Canada Revenue Agency) be-
steht für Pensionspläne, die nicht voll ausfinanziert sind und auch in ab-
sehbarer Zeit nicht ausfinanziert sein werden, eine Mindestdo�erungsvor-
schri� von 85 %. 

Schweden 
In Schweden verfügt die Haldex AB über leistungsorien�erte Pläne gemäß 
dem Tarifvertrag (ITP) von 1960. Diese leistungsorien�erten Pläne sind ak-
�v und es können neue Rentenansprüche erworben werden. Der Leis-
tungsumfang der Altersvorsorge richtet sich nach der Dienstzeit und dem 
Gehalt des Teilnehmers. Die Versorgungspläne sind durch eine Rückde-
ckungsversicherung abgedeckt. 
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Darüber hinaus besteht ein leistungsorien�erter Plan für drei ehemalige 
Entscheidungsträger, der derzeit ausgezahlt wird. Der Vorsorgeplan wird 
teilweise durch Vorsorges��ungen finanziert und ist durch eine Rückde-
ckungsversicherung abgesichert. Für Neueintri�e ist der Pensionsplan ge-
schlossen. 

Vereinigtes Königreich 
Im Vereinigten Königreich unterhalten die Haldex Ltd. und die Haldex Brake 
Product Ltd. leistungsorien�erte Pläne, die für kün�ige dienstzeitabhän-
gige Steigerungen sowie Neueintri�e geschlossen sind.  

Die Finanzierung der Pläne wird durch die Vorschri�en des Finance Act von 
2004 bes�mmt. Die leistungsorien�erten Pläne werden von einer Treu-
handgesellscha� verwaltet, deren geschä�sführendes Organ (Board of 
Trustees) gemäß Treuhandvereinbarung und Gesetz die Interessen der Be-
güns�gten vertri� und die zukün�ige Erfüllbarkeit der Leistungen sicher-
stellt.  

Die Entwicklung der leistungsorien�erten Pläne zum 31. Dezember stellt 
sich wie folgt dar: 
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TEUR 

Leistungsorientierte 
Verpflichtung (DBO)

Beizulegender Zeitwert 
des Planvermögens 

Auswirkungen der 
Vermögensobergrenze

Nettobilanzansatz aus 
leistungsorientierten 

Plänen

  (I) (II) (III) (I – II + III)

  2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022
         
Stand zu Beginn des Geschäftsjahres 76.739 98.836 67.427 80.446 1.384 106 10.696 18.496

Zugänge zum Konsolidierungskreis 55.473 – 31.750 – – – 23.723 –

Eröffnungswert 132.212 98.836 99.177 80.446 1.384 106 34.419 18.496

Laufende Dienstzeitaufwendungen 492 619 – – – – 492 619

Nachzuverrechnende Dienstzeitaufwendungen 30 – – – – – 30 –

Settlement 172 – – – – – 172 –

Zinsaufwendungen 5.735 2.502 – – 69 3 5.804 2.505

Zinserträge – – 4.585 2.318 – – –4.585 –2.318

In der Gewinn- und Verlust- Rechnung erfasste Aufwendungen und 
Erträge für leistungsorientierte Pläne 6.429 3.121 4.585 2.318 69 3 1.913 806

Versicherungsmathematische Gewinne/Verluste 5.874 –23.990 6.723 –14.585 – – –849 –9.405

Auswirkungen der Vermögensobergrenze – – – – –114 1.348 –114 1.348

In der Konzern-Gesamtergebnisrechnung erfasste Neubewertungen von 
leistungsorientierten Plänen 5.874 –23.990 6.723 –14.585 –114 1.348 –963 –8.057

Arbeitgeberbeiträge – – 1.023 320 – – –1.023 –320

Gezahlte Leistungen –7.156 –5.593 –5.837 –5.153 – – –1.319 –440

Fremdwährungsumrechnungseffekte –1.467 4.365 –1.660 4.081 –15 –73 178 211

Settlement –474 – –   –  –474  

Sonstige Überleitungspositionen –9.097 –1.228 –6.474 –752 –15 –73 –2.638 –549

Stand zum Ende des Geschäftsjahres 135.418 76.739 104.011 67.427 1.324 1.384 32.731 10.696

davon Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen      –  43.209 15.322

davon Nettovermögenswerte (ausgewiesen in der Position Sonstige 
langfristige Vermögenswerte)      –  10.478 4.626

darin:          

Deutschland 19.897 10.868 12 12 – – 19.885 10.856

Schweden 22.178 – 2.774 – –  19.404 –

UK 27.850 – 30.388 – –  –2.538 –

USA 47.493 49.291 52.783 50.641 – – –5.290 –1.350

Kanada 13.417 12.793 17.390 16.627 1.324 1.384 –2.649 –2.450

Übrige Länder 2.533 1.719 664 147 – – 1.869 1.572

Medizinische Leistungen nach Beendigung des Arbeitsverhältnisses 2.050 2.068 – – – – 2.050 2.068

Tatsächliche Erträge aus Planvermögen – – 11.308 –12.267 – – – –
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Der Ne�obilanzansatz aus leistungsorien�erten Plänen in Höhe von 
32,7 Mio. Euro (Vj. 10,7 Mio. Euro) wird in Höhe von 43,2 Mio. Euro in der 
Posi�on Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen aus-
gewiesen sowie in Höhe von 10,5 Mio. Euro in der Posi�on sons�ge lang-
fris�ge Vermögenswerte. Es ergaben sich Ne�ozinsaufwendungen in Höhe 
von 1,2 Mio. Euro (Vj. 0,2 Mio. Euro).  

Die in den Neubewertungen enthaltenen versicherungsmathema�schen 
Gewinne (–)/Verluste (+) resul�eren aus: 

TEUR 

31.12.2023 31.12.2022

Erfahrungsbedingte Verluste/Gewinne der 
leistungsorientierten Verpflichtung 592 551

Erfahrungsbedingte Verluste/Gewinne des Planvermögens –6.723 14.586

Änderungen in demografischen Annahmen 1.894 83

Änderungen in finanziellen Annahmen 3.388 –24.625

Gesamt –849 –9.405

 

Versicherungsmathematische Annahmen 
Nachfolgend werden die Grundannahmen zur Ermi�lung der Pensionsver-
pflichtungen und der Verpflichtungen für Leistungen im Rahmen der me-
dizinischen Versorgung nach Beendigung des Arbeitsverhältnisses aus Ver-
sorgungsplänen des Konzerns dargestellt: 

      
in % 

31.12.2023 31.12.2022
   
Abzinsungsfaktor    

Pensionsplan Deutschland 3,20 3,10
Pensionsplan USA 4,97 5,19
Pensionsplan Kanada 4,65 5,05
Medizinische Leistungen nach Beendigung des 
Arbeitsverhältnisses 4,87 5,09
Pensionsplan Schweden  3,85 –
Pensionsplan UK 4,60 –

Gehaltstrend – –
Pensionsplan Deutschland 0,00/2,001 0,00/2,001

Pensionsplan USA 3,00 3,00
Pensionsplan Kanada –2 –2 
Medizinische Leistungen nach Beendigung des 
Arbeitsverhältnisses n. a. n. a.
Pensionsplan Schweden  2,50 –
Pensionsplan UK 3,00 –

Rententrend – –
Pensionsplan Deutschland 2,00 2,00
Pensionsplan USA –3 –3 
Pensionsplan Kanada –2 –2 
Medizinische Leistungen nach Beendigung des 
Arbeitsverhältnisses n.a. n. a.
Pensionsplan Schweden  3,00 0,00
Pensionsplan UK 2,00 0,00

Fluktuationsrate – –
Pensionsplan Deutschland 4,60 4,60
Pensionsplan USA 2,88 2,88
Pensionsplan Kanada – –
Medizinische Leistungen nach Beendigung des 
Arbeitsverhältnisses Sarason T5 Sarason T5
Pensionsplan Schweden  3,00 –
Pensionsplan UK n.a. –

    
1 Für die Ermi�lung der leistungsorien�erten Verpflichtungen der SAF-HOLLAND GmbH wurden keine 

Gehaltssteigerungen berücksich�gt, da die Höhe der Verpflichtung von der Dauer der Betriebszugehörigkeit 
des jeweiligen Mitarbeiters abhängt und der Pensionsplan eingefroren ist, sodass keine zusätzlichen Beiträge 
erdient werden können. Der Gehaltstrend für die Pensionsverpflichtungen der SAF-HOLLAND 
Verkehrstechnik GmbH wurde mit 2,00 % angesetzt.  

2 Für die Pensionspläne in Kanada wurden keine zukün�igen Gehalts- und Rentensteigerungen berücksich�gt, 
da die Pensionszahlungen von der Dauer der Betriebszugehörigkeit abhängen.  

3 Für die Pensionspläne in den USA wurden keine zukün�igen Rentensteigerungen berücksich�gt, da die 
Pensionszahlungen konstant bleiben. Deshalb werden nur die Betriebszugehörigkeit oder Gehalts- und 
Lohnerhöhungen bis zum Zeitpunkt des Renteneintri�s für die Berechnung der leistungsorien�erten 
Verpflichtungen berücksich�gt. 
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Die angewendeten Sterbetafeln waren: 

Deutschland Heubeck Richttafeln 2018G

USA 
Sterbetafel Pri-2012(BC) mit generationsabhängiger 

projektiver Skala MP-2021

Kanada 
Sterbetafel RP-2014Priv mit generationsabhängiger 

projektiver Skala MI-2017

Schweden DUS23

UK 106 % S3PMA/S3PFA_M YoB
  
 

Infla�on der Kosten für medizinische Versorgungsleistungen: 

in % 

31.12.2023 31.12.2022

Anfänglicher Kurs (Kostentrend für medizinische 
Versorgungsleistungen für das nächste Jahr) 5,25 5,50

Endgültiger Kurs (Kostentrend für medizinische 
Versorgungsleistungen unter Annahme einer 
Verminderung der Kosten) 5,91 6,25

Endjahr 2027 2027

 

Sensitivitätsanalysen 
Als wesentlicher wertbes�mmender Faktor der leistungsorien�erten Ver-
pflichtung wird der Diskon�erungszinssatz angesehen. Eine Veränderung 
des Diskon�erungszinssatzes um 0,75 Prozentpunkte hä�e folgende Aus-
wirkung auf die Höhe der leistungsorien�erten Verpflichtung: 

  
TEUR 

31.12.2023 31.12.2022 

  Erhöhung Rückgang Erhöhung Rückgang
 

Gesamt –11.551  13.196 –5.634 6.246

davon:      

Deutschland –1.686 1.972 –998 1.179

USA –3.116 3.512 –3.265 3.684

Kanada –1.369 1.369 –1.267 1.267

Schweden  –2.651 3.152 – –

UK –2.600 3.049 – –

Übrige Länder –129 142 –104 116
     
 

Eine Veränderung in Höhe von 1 Prozentpunkt bei der Annahme des Kos-
tentrends für medizinische Versorgungsleistungen würde sich wie folgt 
auswirken: 

  
TEUR 

31.12.2023 31.12.2022 

  Erhöhung Rückgang Erhöhung Rückgang
 

Auswirkung auf den gesamten 
laufenden Dienstzeitaufwand 
und Zinsaufwand 5 –5 5 –5

Effekt auf die leistungs-
orientierte Verpflichtung 93 –85 96 –87
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Zukünftige Zahlungsströme 
Die im Zusammenhang mit den leistungsorientierten Verpflichtungen stehen-
den zukünftigen Auszahlungen sind der folgenden Tabelle zu entnehmen: 

TEUR 

2023

  2024 2025-2028 2029-2033 2033 ff. Gesamt
 

Deutschland 1.140 4.481 5.472 20.172 31.265

USA 3.995 15.787 18.300 46.060 84.142

Kanada 722 3.146 4.291 17.573 25.732

Schweden  1.051 2.217 2.940 11.630 17.838

UK 965 5.733 8.639 43.352 58.689

Übrige Länder 146 628 3.956 1.583 6.313

Gesamt 8.019 31.992 43.598 140.370 223.979
       
  

2022

  2023 2024-2027 2028-2032 2032 ff. Gesamt
 

Deutschland 536 2.277 2.982 13.705 19.500

USA 4.089 16.251 19.317 50.765 90.422

Kanada 710 3.078 4.306 18.665 26.759

Übrige Länder 85 204 3.867 1.210 5.366

Gesamt 5.420 21.810 30.472 84.345 142.047
 

 

Im Folgenden wird die gewichtete durchschni�liche Dura�on der Pensi-
onspläne dargestellt: 

 

in Jahren 

31.12.2023 31.12.2022

Deutschland 14 14

USA 9 11

Kanada 14 13

Schweden  15 –

UK 16 –

Übrige Länder 7 10
   
 

Die für das Geschä�sjahr 2024 erwarteten Arbeitgeberbeiträge zu den leis-
tungsorien�erten Plänen betragen 1,2 Mio. Euro. 

Aufgliederung des Planvermögens 
Die wich�gsten Kategorien des Planvermögens stellen sich als prozentualer 
Anteil am beizulegenden Zeitwert des gesamten Planvermögens und wert-
mäßig wie folgt dar: 

  
  

31.12.2023 31.12.2022 

  % TEUR % TEUR
 

Aktien 54,67 % 56.859 61,62 % 41.549

Anleihen 21,33 % 22.188 32,38 % 21.832

Geld- und Kapitalmarkt 1,42 % 1.475 2,20 % 1.483

Immobilien 2,41 % 2.506 3,57 % 2.404

Versicherungen 20,17 % 20.983 0,23 % 159

Gesamt 100,00 % 104.011 100,00 % 67.427
 

 
Die Inves��onen für die US-Pensionsfonds werden über ein diversifiziertes 
Por�olio hochliquider ins�tu�oneller Investmen�onds, wie es im Invest-
ment Advisors Act von 1940 geregelt ist, verwaltet. Das Por�olio ist in ver-
schiedene Anlageklassen inves�ert. Inves�ert wird unter anderem in U.S.- 
sowie in globale Ak�en, festverzinsliche U.S.- und globale Anlagen sowie in 
Immobilien. 
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6.13 SONSTIGE RÜCKSTELLUNGEN 
Nachfolgend sind die wesentlichen sons�gen Rückstellungsinhalte und de-
ren Entwicklung aufgeführt: 

 

TEUR 

Garantien und 
Gewähr-

leistungen Altersteilzeit

Sonstige 
langfristige 

Leistungen an 
Arbeitnehmer

Ausstehende 
Rechtsstreitig-

keiten

Berufsun-
fähigkeits- und 

Kranken-
versicherungs-

leistungen
Restrukturie-

rung
Anteilsbasierte 

Vergütung Sonstige Gesamt

Stand 01.01.2022 10.876 480 758 839 1.112 705 2.626 1.148 18.544

Zuführung 7.503 – 297 208 939 342 1.152 1.677 12.118

Inanspruchnahme 2.908 141 69 107 603 507 317 163 4.815

Auflösung 1.210 – 7 175 – – 1.175 40 2.607

Umrechnungsdifferenzen 186 – –21 14 61 –2 48 331 617

Stand 31.12.2022 14.447 339 958 779 1.509 538 2.334 2.953 23.857

Zugänge zum Konsolidierungskreis 4.673 – 2.917 957 – 865 – 1.015 10.427

Zuführung 12.857 55 229 413 1.784 156 3.650 6.939 26.083

Inanspruchnahme 3.039 – 375 389 1.143 474 851 1.346 7.617

Auflösung 765 – – 98 – – 33 789 1.685

Umrechnungsdifferenzen –490 – –13 –9 –66 –24 –38 –32 –672

Stand 31.12.2023 27.683 394 3.716 1.653 2.084 1.061 5.062 8.740 50.393

Davon in 2023          

Kurzfristig 18.105 – 14 799 1.158 1.061 2.077 6.463 29.677

Langfristig 9.578 394 3.702 854 926 – 2.985 2.277 20.716

Davon in 2022          

Kurzfristig 6.793 – 14 424 597 538 660 1.885 10.911

Langfristig 7.654 339 944 355 912 – 1.674 1.068 12.946
          
 

Garantien und Gewährleistungen 
Die Rückstellung wurde anhand von erwarteten Garan�en und Gewähr-
leistungen für Produkte, die während der vergangenen Perioden vertrie-
ben wurden, gebildet. Die Rückstellungen wurden ausgehend von Erfah-
rungswerten der Vergangenheit unter Berücksich�gung der Verhältnisse 
am Bilanzs�chtag gebildet. Die Garan�en umfassen kostenfreie Reparatu-
ren bzw. nach Ermessen des Konzerns kostenfrei zu ersetzende und in Part-
nerwerkstä�en einzubauende Bauelemente. Die Zuführungen zu dieser 
Rückstellung im abgelaufenen Geschä�sjahr resul�ert im Wesentlichen 
aus einer geänderten Risikoeinschätzung für bestehende Garan�e- und 
Gewährleistungsvorfälle. 

Altersteilzeit 
In Deutschland ermöglicht der Konzern den Mitarbeitern das Altersteilzeit-
modell, das mit einer frühzei�gen Rente bzw. Pensionierung verbunden ist. 
Der Konzern verwendet in Deutschland das sogenannte Blockmodell. Die-
ses Blockmodell unterteilt die Altersteilzeit in zwei Phasen. Hierbei erfolgt 
die Vereinbarung einer Beschä�igungsphase mit unverminderter Arbeits-
zeit und einer sich anschließenden Phase mit vollständiger Freistellung. Die 
Rückstellung wird abgezinst und mit ihrem Barwert passiviert. Altersteil-
zeitverpflichtungen werden gegen eine mögliche Insolvenz gesichert. 
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Sonstige langfristig fällige Leistungen an Arbeitnehmer 
Die Rückstellungen für sons�ge langfris�g fällige Leistungen an Arbeitneh-
mer umfassen Leistungen für langjährige Dienstzeiten und aufgeschobene 
Vergütungen. 

Berufsunfähigkeits- und Krankenversicherungsleistungen an 
Arbeitnehmer 
Berufsunfähigkeits- und Krankenversicherungsleistungen werden in Höhe 
der entstandenen Ansprüche berücksich�gt. Zusätzlich werden die Ge-
samtverbindlichkeiten für Schadenersatzansprüche anhand von histori-
schen Erfahrungswerten geschätzt, wobei der verlustminimierende Versi-
cherungsschutz berücksich�gt wird. 

Restrukturierungsrückstellung 
Die Rückstellungen enthalten hauptsächlich Personalkosten für Abfin-
dungszahlungen. 

Variable Vergütung 
Performance-Share-Unit-Plan (PSU-Plan) 
Im Rahmen des PSU-Plans können Mitglieder des Vorstands sowie ausge-
wählte Führungskrä�e Barprämien in Abhängigkeit von der Erreichung be-
s�mmter Performance-Ziele erhalten. Seit 2013 wird den Planteilnehmern 
jedes Jahr ein PSU-Plan mit einer vierjährigen Laufzeit angeboten.  

Ziel dieses Plans ist die nachhal�ge Verknüpfung der Interessen der Unter-
nehmensführung und der Führungskrä�e mit den Interessen der Ak�onäre 
der SAF-HOLLAND SE an der langfris�gen Steigerung des Unternehmens-
wertes. Der Performance-Share-Unit-Plan berücksich�gt sowohl die Unter-
nehmensperformance als auch die Ak�enkursentwicklung und sieht eine 
Performance-Periode von vier Jahren vor. 

Die Teilnehmer erhalten zu Beginn der Performance-Periode virtuelle 
Share Units. Die Anzahl der Share Units zu Beginn der Performance-Peri-
ode ergibt sich aus der Division des vom Aufsichtsrat jährlich festgesetzten 
Do�erungswertes durch den durchschni�lichen Ak�enkurs der letzten 
zwei Monate des Jahres, das der Do�erung vorangeht. Nach Ablauf der 
Performance-Periode wird die do�erte Anzahl der Share Units durch 
Mul�plika�on mit einem Zielerreichungsfaktor angepasst. Der Zielerrei-
chungsfaktor ergibt sich aus dem Verhältnis der durchschni�lichen reali-
sierten Unternehmensperformance (bereinigte EBIT-Marge) während der 

Performance-Periode zum durchschni�lichen Zielwert, der zuvor für die 
Performance-Periode festgelegt wurde. 

Der Auszahlungsanspruch der Teilnehmer wird durch Mul�plika�on der 
Share Units mit dem durchschni�lichen Ak�enkurs der letzten zwei Mo-
nate der Performance-Periode und dem Zielerreichungsfaktor bes�mmt. 
Ein Anspruch auf Ak�en der SAF-HOLLAND SE besteht nicht. 

Eine Auszahlung aus dem Performance-Share-Unit-Plan ist auf 200 % des 
bei Auszahlung aktuellen Bru�ojahresgehalts des Teilnehmers begrenzt. 

Voraussetzung für die Ausübbarkeit der Wertsteigerungsrechte ist die Er-
reichung eines definierten Erfolgsziels. Das Erfolgsziel ist dann erfüllt, 
wenn der Konzern im Gewährungszeitraum durchschni�lich eine opera�ve 
Mindestperformance hinsichtlich der Erfolgsgröße „Adjusted EBIT“ er-
reicht hat. 

Sonstige Rückstellungen 
Der Ans�eg in den sons�gen Rückstellungen ist im Wesentlichen auf zu-
rückgestellte Vertragsauflösungskosten sowie auf nachlaufende Kosten 
im Zusammenhang mit der Cyber-A�acke zurückzuführen. 
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Der Bestand an ausgegebenen Share Units beträgt zum S�chtag 595.744 
und stellt sich wie folgt dar: 

 

  

Performance-Share-Unit-Plan

  

Performance-
Share-Unit-

Plan 2019-2022

Performance-
Share-Unit-

Plan 2020-2023

Performance-
Share-Unit-

Plan 2021-2024

Performance-
Share-Unit-

Plan 2022-2025

Performance-
Share-Unit-

Plan 2023-2026

Zu Beginn der Berichtsperiode ausstehende Share Units 89.420 157.071 119.361 115.846 –

In der Berichtsperiode gewährte Share Units – – – – 226.431

In der Berichtsperiode verwirkte Share Units – 3.429 2.523 4.092 12.921

In der Berichtsperiode ausgeübte Share Units 89.420 – – – –

Zum Ende der Berichtsperiode ausstehende Share Units – 153.642 116.838 111.754 213.510

Zum Ende der Berichtsperiode ausübbare Share Units – 153.642 116.838 111.754 213.510

 

Die gewährten Share Units wurden als variable Vergütung mit Barausgleich 
klassifiziert und bewertet. Der beizulegende Zeitwert der Share Units wird 
an jedem Bilanzs�chtag unter Anwendung einer Monte-Carlo-Simula�on 
und unter Berücksich�gung der Bedingungen, zu denen die Share Units ge-
währt wurden, neu bewertet. Für die Bewertung der gewährten Op�onen 
wurden ausschließlich die folgenden Parameter zugrunde gelegt: 

  

Performance-Share-Unit-Plan

  

Performance-
Share-Unit-
Plan 2020-

2023

Performance-
Share-Unit-
Plan 2021-

2024 

Performance-
Share-Unit-
Plan 2022-

2025

Performance-
Share-Unit-
Plan 2023-

2026
 

Erwartete Restlaufzeit (in Jahren) 0,00 1,00 2,00 3,00

Aktienkurs zum 
Bewertungszeitpunkt (in Euro) 15,20 15,24 15,08 14,90

Erwartete Volatilität n. a. 32,77 % 39,98 % 37,24 %

Risikoloser Zinssatz – 3,15 % 2,39 % 2,12 %

Dividendenrendite 3,00 % 3,00 % 3,00 % 3,00 %
 

 

Für weiterführende Informa�onen bezüglich der Bewertungsparameter 
wird auf Anhangsangabe 2.2 verwiesen. 

Der beizulegende Zeitwert wird über die Vertragslaufzeit erfolgswirksam 
unter Erfassung einer korrespondierenden Schuld verteilt. Zum 31. Dezem-
ber 2023 beträgt die Rückstellung für diese Performance-Pläne 5,1 Mio. Euro 
(Vj. 2,3 Mio. Euro). Der Nettoperiodenaufwand in Höhe von –2,7 Mio. Euro 
(Vj. –0,3 Mio. Euro) ist in der Konzern-Gesamtperiodenerfolgsrechnung 
den jeweiligen Funk�onsbereichen zugeordnet worden. 

  

SAF-HOLLAND SE Geschäftsbericht 2023 Konzernabschluss Konzernanhang

165 

An unsere Aktionäre

Vergütungsbericht 2023

Zusammengefasster Lagebericht

Konzernabschluss

Weitere Informationen

Konzern-Gesamtperiodenerfolgsrechnung

Konzernbilanz

Konzern-Eigenkapitalveränderungsrechnung

Konzern-Kapitalflussrechnung

Konzernanhang

Mandate des Aufsichtsrats/Vorstands

Bestätigungsvermerk des  
unabhängigen Wirtschaftsprüfers

Versicherung der gesetzlichen Vertreter



SAF-HOLLAND SE Geschä�sbericht 2023

167

6.14 VERZINSLICHE DARLEHEN UND ANLEIHEN 
 

              
TEUR 

Langfristig Kurzfristig Gesamt

  31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022
       
Verzinsliche Bankdarlehen 193.750 299.466 9.311 – 203.061 299.466

Schuldscheindarlehen 379.000 274.000 – 97.500 379.000 371.500

Finanzierungskosten –2.551 –4.575 –1.456 –1.730 –4.007 –6.305

Zinsverbindlichkeiten – – 4.752 5.662 4.752 5.662

Sonstige Darlehen 45.054 45.227 808 109 45.862 45.336

Gesamt 615.253 614.118 13.415 101.541 628.668 715.659
       
 

Am 13. Juni hat SAF-HOLLAND ein Schuldscheindarlehen in Höhe von 
105 Mio. Euro platziert. Die Tranchen des Schuldscheindarlehns weisen so-
wohl feste als auch variable Zinssätze mit Laufzeiten von drei, fünf und sie-
ben Jahren auf.  

Ein Überblick bezüglich der Tranchen des neu abgeschlossenen Schuld-
scheindarlehens ist der folgenden Tabelle zu entnehmen: 

Übersicht Schuldscheindarlehen      
Tranche 

Volumen Verzinsung Fälligkeitsdatum
    
3 fix EUR 23,5 Mio. 4,59 % 15.06.2026

3 variable EUR 35,5 Mio. 6M-Euribor + 1,3 % 15.06.2026

5 fix EUR 20 Mio. 4,55 % 13.06.2028

5 variable EUR 17,5 Mio. 6M-Euribor + 1,5 % 13.06.2028

7 fix EUR 7,5 Mio. 4,78 % 13.06.2030

7 variable EUR 1 Mio. 6M-Euribor + 1,8 % 13.06.2030
    
 
Die Emission trägt insbesondere zur Op�mierung des Fälligkeitsprofils so-
wie der Fremdfinanzierungskosten bei. Der Emissionserlös wurde für die 
vorzei�ge Ablösung bestehender Bankverbindlichkeiten verwendet, 
welche im Zuge der Übernahme der Haldex AB aufgenommen wurden. 

Zur Refinanzierung des Erwerbs der Haldex-Gruppe ha�e die 
SAF-HOLLAND SE im August 2022 einen neuen Kreditrahmenvertrag mit 
Kreditlinien in Höhe von 250 Mio. Euro sowie zwei Annuitätendarlehen mit 
einem Kreditvolumen von 300 Mio. Euro abgeschlossen. Die Laufzeit der 
Annuitätendarlehen betrug drei bzw. fünf Jahre. 

Darüber hinaus ha�e die SAF-HOLLAND SE über ihre Tochtergesellscha� 
SAF-HOLLAND GmbH im November 2022 eine Schuldscheintransak�on mit 
einem Volumen von 176 Mio. Euro erfolgreich platziert.  

Die Tranchen des Schuldscheindarlehens wiesen sowohl feste als auch 
variable Zinssätze und Laufzeiten von drei und fünf Jahren auf.  

Mit dem Emissionserlös wurde die am 28. November 2022 fällige sieben-
jährige Tranche des im November 2015 begebenen Schuldscheindarlehens 
mit einem Volumen von 5 Mio. Euro, die am 27. März 2023 fällige dreijäh-
rige Tranche des im März 2020 begebenen Schuldscheindarlehens mit 
einem Volumen von 141 Mio. Euro sowie die am 27. September 2023 
fällige 3,5-jährige Tranche des im März 2020 begebenen Schuldschein-
darlehens mit einem Volumen von 20 Mio. Euro vorzei�g refinanziert. 

Ein Überblick bezüglich der Tranchen des im Vorjahr abgeschlossenen 
Schuldscheindarlehens ist der folgenden Tabelle zu entnehmen: 
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Übersicht Schuldscheindarlehen 2022  

Tranche Volumen Verzinsung Fälligkeitsdatum

3 Jahre var. EUR 107,5 Mio. 6M-Euribor + 175 bps 04.11.2025

3 Jahre fest EUR 15 Mio. 4,61 % 04.11.2025

5 Jahre var. EUR 40 Mio. 6M-Euribor + 200 bps 04.11.2027

5 Jahre fest EUR 13,5 Mio. 4,91 % 04.11.2027
    
 

Darüber hinaus erfolgte im Vorjahr eine vorzei�ge Tilgungszahlung in Höhe 
von 10 Mio. Euro auf die im August 2022 aufgenommenen Annuitätendar-
lehnen (Gesamtvolumen: 300 Mio. Euro), die der Finanzierung der Über-
nahme der Haldex AB dienten. 
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Nachfolgende Tabelle enthält die Ermi�lung der Gesamtliquidität als 
Summe aus frei verfügbaren Kreditlinien bewertet zum S�chtagskurs zu-
züglich vorhandener Barmi�el: 

  
TEUR 

31.12.2023

  
Abgerufener Betrag bewertet zum 

Stichtagskurs
Vereinbarter Kreditrahmen bewertet 

zum Stichtagskurs
Zahlungsmittel und Zahlungsmittel-

äquivalente Gesamtliquidität

Revolvierende Kreditlinie 22.773 250.000 246.276 473.503

Gesamt 22.773 250.000 246.276 473.503
        
  

31.12.2022

  
Abgerufener Betrag bewertet zum 

Stichtagskurs
Vereinbarter Kreditrahmen bewertet 

zum Stichtagskurs
Zahlungsmittel und Zahlungsmittel-

äquivalente Gesamtliquidität

Revolvierende Kreditlinie – 250.000 243.460 493.460

Gesamt – 250.000 243.460 493.460

 

6.15 VERBINDLICHKEITEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen in Höhe von 
228,6 Mio. Euro (Vj. 159,0 Mio. Euro) sind unverzinslich und werden ge-
wöhnlich innerhalb von zwei bis sechs Monaten ausgeglichen. Auf die erst-
mals in den Konzernabschluss einbezogene Haldex-Gruppe en�ielen 
63,0 Mio. Euro an Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen.  

6.16 SONSTIGE FINANZIELLE VERBINDLICHKEITEN (KURZFRISTIG) 
Die sons�gen finanziellen Verbindlichkeiten des Vorjahres resul�eren im 
Wesentlichen aus der Bewertung der Put-Op�onen für den Erwerb der 
ausstehenden Anteile an der PressureGuard LLC.  

 

 

 

 

6.17 SONSTIGE VERBINDLICHKEITEN 
   
TEUR 

Kurzfristig Langfristig 

  31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022
 

Verbindlichkeiten aus Gehältern 
und Sozialabgaben 29.477 15.580 – –

Sonstige Steuern 8.658 11.687 – –

Jubiläumsverpflichtungen 264 197 426 372

Verbindlichkeiten aus Factoring 14.108 15.422 – –

Kautionen 1.322 1.299 – –

Verbindlichkeiten aus 
Durchleitungsvereinbarungen 1.912 3.302 – –

Vertragsverbindlichkeiten 11.262 – – –

Sonstiges 10.738 4.600 – 10

Gesamt 77.741 52.087 426 382
     
 
Der Ans�eg der sons�gen Verbindlichkeiten resul�ert aus der Einbezie-
hung der Haldex-Gruppe. Auf diese en�ielen zum Bilanzs�chtag 
32,4 Mio. Euro.  
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7. SONSTIGE ANGABEN 

7.1 FINANZINSTRUMENTE UND FINANZRISIKOMANAGEMENT 
Die Buchwerte, Wertansätze und beizulegenden Zeitwerte nach Bewer-
tungskategorien stellen sich wie folgt dar: 

TEUR 

31.12.2023

    Wertansatz Bilanz nach IFRS 9  

  

Bewertungs-
kategorien 

nach IFRS 9 Buchwert

(Fortgeführte) 
Anschaffungs-

kosten
Fair Value 

erfolgsneutral
Fair Value 

erfolgswirksam Fair Value
       
Aktiva       

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente FAAC 246.276 246.276 – – 246.276

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen FAAC 219.739 219.739 – – 219.739

Sonstige finanzielle Vermögenswerte       

Derivate ohne Hedge-Beziehung FAtPL 448 – – 448 448

Sonstige finanzielle Vermögenswerte FAAC 899 899 – – 899

Sonstige kurzfristige Geldanlagen FAAC – – – – –

Verbindlichkeiten       

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen FLAC 228.630 228.630 – – 228.630

Verzinsliche Darlehen und Ausleihungen FLAC 628.668 628.668 – – 616.160

Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten       

Derivate ohne Hedge-Beziehung FLtPL 127 – – 127 127

davon aggregiert nach Bewertungskategorien gemäß IFRS 9       

Zu fortgeführten Anschaffungskosten bewertete finanzielle Vermögenswerte FAAC 466.914 466.914 – – 466.914

Zu fortgeführten Anschaffungskosten bewertete finanzielle Verbindlichkeiten FLAC 857.298 857.298 – – 844.790

Finanzielle Vermögenswerte zum Fair Value mit GuV-Effekt FAtPL 448 – – 448 448

Finanzielle Verbindlichkeiten zum Fair Value mit GuV-Effekt FLtPL 127 – – 127 127
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TEUR 

31.12.2022

    Wertansatz Bilanz nach IFRS 9  

  

Bewertungs-
kategorien nach 

IFRS 9 Buchwert

(Fortgeführte) 
Anschaffungs-

kosten
Fair Value 

erfolgsneutral
Fair Value 

erfolgswirksam Fair Value

Aktiva       

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente FAAC 243.460 243.460 – – 243.460

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen FAAC 144.744 144.744 – – 144.744

Sonstige finanzielle Vermögenswerte       

Derivate ohne Hedge-Beziehung FAtPL 1.479 – – 1.479 1.479

Langfristige Darlehensforderungen FATOCI 292.172 – 292.172 – 292.172

Sonstige finanzielle Vermögenswerte FAAC 110.000 110.000 – – 105.192

Sonstige kurzfristige Geldanlagen FAAC 3.703 3.703 – – 3.703

Verbindlichkeiten       

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen FLAC 159.029 159.029 – – 159.029

Verzinsliche Darlehen und Ausleihungen FLAC 715.659 715.659 – – 704.897

Derivate ohne Hedge-Beziehung FLtPL 174 – – 174 174

Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten FLtPL 2.557 – – 2.557 2.557

davon aggregiert nach Bewertungskategorien gemäß IFRS 9       

Zu fortgeführten Anschaffungskosten bewertete finanzielle Vermögenswerte FAAC 501.907 501.907 – – 497.099

Zu fortgeführten Anschaffungskosten bewertete finanzielle Verbindlichkeiten FLAC 874.688 874.688 – – 863.926

Finanzielle Vermögenswerte zum Fair Value mit GuV-Effekt FAtPL 1.479 – – 1.479 1.479

Zu Handelszwecken gehaltene finanzielle Verbindlichkeiten FATOCI 292.172 – 292.172 – 292.172

Finanzielle Verbindlichkeiten zum Fair Value mit GuV-Effekt FLtPL 2.731 – – 2.731 2.731
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Die folgende Tabelle zeigt eine Zuordnung der zum beizulegenden Zeitwert 
bewerteten finanziellen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten zu den 
drei Hierarchiestufen von beizulegenden Zeitwerten: 

          
TEUR 

31.12.2023

Finanzielle Vermögenswerte Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Gesamt
     
Sonstige finanzielle 
Vermögenswerte – 899 – 899

Derivative finanzielle 
Vermögenswerte – 448 – 448

Summe finanzieller 
Vermögenswerte – 1.347 – 1.347
      
Finanzielle Verbindlichkeiten      

Schuldscheindarlehen – 373.985 – 373.985

Verzinsliche Darlehen – 242.175 – 242.175

Derivative finanzielle 
Verbindlichkeiten – 127 – 127

Summe finanzieller 
Verbindlichkeiten – 616.287 – 616.287
     
 

     
TEUR 

31.12.2022

Finanzielle Vermögenswerte Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Gesamt
     
Nicht börsennotierte 
Eigenkapitalinstrumente – – 292.172 292.172

Langfristige 
Darlehensforderungen – 105.192 – 105.192

Sonstige finanzielle 
Vermögenswerte – 3.703 – 3.703

Derivative finanzielle 
Vermögenswerte – 1.479 – 1.479

Summe finanzieller 
Vermögenswerte – 110.374 292.172 402.546
     
Finanzielle Verbindlichkeiten      

Schuldscheindarlehen – 367.081 – 367.081

Verzinsliche Darlehen – 337.816 – 337.816

Put-Option über Anteile ohne 
beherrschenden Einfluss – – 2.529 2.529

Sonstige finanzielle 
Verbindlichkeiten – 28 – 28

Derivative finanzielle 
Verbindlichkeiten – 174 – 174

Summe finanzieller 
Verbindlichkeiten – 705.099 2.529 707.628
     
 

Zahlungsmi�el und Zahlungsmi�eläquivalente, Forderungen und Verbind-
lichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie kurzfris�ge nicht deriva-
�ve finanzielle Vermögenswerte und Verbindlichkeiten haben regelmäßig 
kurze Restlaufzeiten. Deshalb entsprechen zum Abschlusss�chtag deren 
Buchwerte näherungsweise dem beizulegenden Zeitwert. 
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Der Konzern hat folgende Methoden und Annahmen zur Ermi�lung der 
beizulegenden Zeitwerte verwendet: 

- Der beizulegende Zeitwert der nicht no�erten Anteile wurde un-
ter Anwendung der Discounted-Cashflow-Methode ermi�elt. 
Die Bewertung erfordert bes�mmte Annahmen des Manage-
ments bezüglich der Inpu�aktoren des Modells einschließlich 
prognos�zierter Cashflows und des Abzinsungssatzes. 

- Langfris�ge festverzinsliche Darlehensforderungen werden vom 
Konzern basierend auf Parametern wie Zinssätzen, bes�mmten 
länderspezifischen Risikofaktoren sowie der Kreditwürdigkeit 
der einzelnen Kunden bewertet. 

- Die beizulegenden Zeitwerte von verzinslichen Darlehen sowie 
des Schuldscheindarlehens werden als Barwert der mit den 
Schulden verbundenen Zahlungen unter Zugrundelegung der je-
weils gül�gen Zinsstrukturkurven sowie der währungsdifferen-
ziert bes�mmten Credit-Spread-Strukturkurve ermi�elt.  

- Deriva�ve Finanzinstrumente wie Zinsswaps und Devisentermin-
kontrakte werden unter Anwendung eines Bewertungsverfah-
rens mit am Markt beobachtbaren Inpu�aktoren bewertet. Zu 
den am häufigsten angewandten Bewertungsverfahren gehören 
Forward-Preis- und Swapmodelle unter Verwendung der Bar-
wertberechnung.  

- Die sons�gen Verbindlichkeiten aus der Bewertung der Put-Op-
�onen über Anteile ohne beherrschenden Einfluss des Vorjahres 
in Höhe von 2,5 Mio. Euro wurden mit dem Barwert des jeweils 
erwarteten Rückkaufswertes angesetzt. Der erwartete Rück-
kaufswert wurde auf Basis prognos�zierter Ergebnisgrößen er-
mi�elt.  

In der Bilanz zum 31. Dezember 2023 wurden ausschließlich Derivate in 
Höhe von 0,3 Mio. Euro (Vj. 1,3 Mio. Euro) zum beizulegenden Zeitwert 

bewertet. Im Vorjahr wurden außerdem die nicht no�erten Anteile in Höhe 
von 292,2 Mio. Euro zum beizulegenden Zeitwert bewertet.  

Die Ermi�lung der beizulegenden Zeitwerte der Verbindlichkeiten aus ver-
zinslichen Darlehen und des Schuldscheindarlehens sowie der deriva�ven 
finanziellen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten erfolgte auf Basis von 
Faktoren, die sich direkt (zum Beispiel Preise) oder indirekt (zum Beispiel 
abgeleitet aus Preisen) beobachten lassen. Diese Bewertung zum beizule-
genden Zeitwert ist daher der Stufe 2 der hierarchischen Einstufung nach 
IFRS 7 zuzuordnen. Da im Vorjahr die Ermi�lung der beizulegenden Zeit-
werte für die nicht börsenno�erten Anteile sowie der Put-Op�on-Verbind-
lichkeit auf nicht beobachtbaren Marktdaten basiert, wurden diese Finanz-
instrumente der Stufe 3 zugeordnet. Die Stufen der Fair-Value-Hierarchie 
sind im Folgenden beschrieben: 

Stufe 1: no�erte Marktpreise für iden�sche Vermögenswerte oder Ver-
bindlichkeiten an ak�ven Märkten,  

Stufe 2: andere Informa�onen als no�erte Marktpreise, die direkt (zum 
Beispiel Preise) oder indirekt (zum Beispiel abgeleitet aus Preisen) 
beobachtbar sind, und 

Stufe 3: Informa�onen für Vermögenswerte und Verbindlichkeiten, die 
nicht auf beobachtbaren Marktdaten basieren. 
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Die Ne�oergebnisse nach Bewertungskategorien stellen sich wie folgt dar: 

TEUR 

31.12.2023

   Aus der Folgebewertung  

  Aus Zinsen Zum Fair Value
Währungsum-

rechnung
Wertbe-

richtigung Nettoergebnis

Zu fortgeführten Anschaffungskosten bewertete finanzielle Vermögenswerte 3.151 – – –4.394 –1.243

Finanzielle Vermögenswerte zum Fair Value mit GuV-Effekt – 58 – – 58

Zu fortgeführten Anschaffungskosten bewertete finanzielle Verbindlichkeiten –36.650 – –3.800 – –40.450

Zu Handelszwecken gehaltene finanzielle Verbindlichkeiten – –724 – – –724

Gesamt –33.499 –666 –3.800 –4.394 –42.359
   
  

31.12.2022

   Aus der Folgebewertung  

  Aus Zinsen Zum Fair Value
Währungsum-

rechnung
Wertbe-

richtigung Nettoergebnis

Zu fortgeführten Anschaffungskosten bewertete finanzielle Vermögenswerte 1.406 – – 90 1.496

Finanzielle Vermögenswerte zum Fair Value mit GuV-Effekt – 1.874 – – 1.874

Zu fortgeführten Anschaffungskosten bewertete finanzielle Verbindlichkeiten –14.828 – 1.768 – –13.060

Zu Handelszwecken gehaltene finanzielle Verbindlichkeiten – –432 – – –432

Gesamt –13.422 1.442 1.768 90 –10.122

 

Die Komponenten des Ne�oergebnisses werden in den Finanzerträgen 
bzw. Finanzaufwendungen erfasst, ausgenommen die Wertberich�gungen 
auf Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, die unter den Vertriebs-
kosten ausgewiesen werden. 

Das Zinsergebnis aus finanziellen Verbindlichkeiten der Bewertungskate-
gorie „Zu fortgeführten Anschaffungskosten bewertete finanzielle Verbind-
lichkeiten“ schließt im Wesentlichen Zinsaufwendungen aus verzinslichen 
Darlehen und Anleihen sowie die Amor�sa�on von Transak�onskosten ein. 
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Finanzwirtschaftliche Risiken 
Als interna�onal tä�ger Konzern ist die SAF-HOLLAND SE sowohl unterneh-
merischen als auch branchenspezifischen Risiken ausgesetzt. Chancen und 
Risiken bewusst zu steuern ist integraler Bestandteil für Entscheidungen im 
Unternehmen und dessen Führung. 

Um auf veränderte We�bewerbs- und Umweltbedingungen angemessen 
vorbereitet zu sein und die Wertschöpfung im Unternehmen effizient steu-
ern zu können, hat der Vorstand ein Risikomanagementsystem implemen-
�ert, das vom Audit Commi�ee überwacht wird. Im Risikomanagement-
handbuch sowie in ergänzenden Konzernrichtlinien werden die Risiko-
managementprozesse, einzuhaltende Grenzwerte und der Einsatz von  
Finanzinstrumenten zur Risikosteuerung definiert. Ziel des Risikomanage-
mentsystems ist es, auftretende Risiken zu erkennen und zu bewerten. Iden-
tifizierte Risiken werden zeitnah kommuniziert, gesteuert und überwacht. 

Der Konzern ist im Wesentlichen Liquiditätsrisiken, Kreditrisiken, Zinsrisi-
ken und Fremdwährungsrisiken ausgesetzt. Das Risikomanagement der 
Gruppe zielt darauf ab, die Risiken durch die Geschä�s- und Finanzie-
rungstä�gkeit zu limi�eren. Dies geschieht insbesondere durch den Einsatz 
von deriva�ven und nicht deriva�ven Hedge-Instrumenten. 

Liquiditätsrisiko 
Das Liquiditätsrisiko der Gruppe besteht darin, aufgrund nicht ausreichender 
Verfügbarkeit von Zahlungsmitteln existierende oder zukünftige Zahlungs-
verpflichtungen nicht erfüllen zu können. Die Begrenzung und die Steuerung 
des Liquiditätsrisikos zählen zu den primären Aufgaben des Managements 
des Unternehmens. Der Konzern überwacht täglich die aktuelle Liquiditäts-
situation. Zur Steuerung des künftigen Liquiditätsbedarfs werden eine wö-
chentliche Dreimonatsvorschau und eine monatlich rollierende Liquiditäts-
planung für zwölf Monate eingesetzt. Darüber hinaus analysiert das 
Management fortlaufend die Einhaltung der Finanzkennzahlen aus der lang-
fristigen Kreditvereinbarung. 
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Die Fälligkeitsstruktur der finanziellen Verbindlichkeiten des Konzerns 
stellt sich wie folgt dar: 

  
TEUR 

31.12.2023

  Gesamt
Restlaufzeit 
bis zu 1 Jahr 

Restlaufzeit länger 
als 1 Jahr und 

bis zu 5 Jahren
Restlaufzeit 

mehr als 5 Jahre
 

Verzinsliche Darlehen und Ausleihungen 628.668 13.415 601.753 13.500 

Leasingverbindlichkeiten 67.767 13.485 32.995 21.287 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 228.630 228.630 – –

Derivate ohne Hedge-Beziehung 127 127 – –

Finanzielle Verbindlichkeiten 925.192 255.657 634.748 34.787 
    

  
31.12.2022

  Gesamt
Restlaufzeit 
bis zu 1 Jahr 

Restlaufzeit länger 
als 1 Jahr und 

bis zu 5 Jahren
Restlaufzeit 

mehr als 5 Jahre
 

Verzinsliche Darlehen und Ausleihungen 715.659 101.541 609.118 5.000 

Leasingverbindlichkeiten 38.393 7.695 18.755 11.943 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 159.029 159.029 – –

Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten      

Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 2.557 2.557 – –

Derivate ohne Hedge-Beziehung 174 174 – –

Finanzielle Verbindlichkeiten 915.812 270.996 627.873 16.943 
 

 

Aus den nachfolgenden Tabellen sind die vertraglich vereinbarten (undis-
kon�erten) Zins- und Tilgungszahlungen der originären finanziellen Verbind-
lichkeiten sowie der deriva�ven Finanzinstrumente mit nega�vem beizule-
gendem Zeitwert ersichtlich: 
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TEUR 

31.12.2023

  Cashflows 2024 Cashflows 2025 Cashflows 2026–2030

  Zins fix Zins variabel Tilgung Zins fix Zins variabel Tilgung Zins fix Zins variabel Tilgung
 

Verzinsliche Darlehen und Ausleihungen –4.694 –23.170 –10.119 –4.263 –20.432 –235.500 –6.165 –21.606 –382.304

Leasingverbindlichkeiten –2.227 – –13.485 –1.561 – –12.482 –14.932 – –41.800

Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten           

Derivate ohne Hedge-Beziehung –127 – – – – – – – –
      

  
31.12.2022

  Cashflows 2023 Cashflows 2024 Cashflows 2025–2032

  Zins fix Zins variabel Tilgung Zins fix Zins variabel Tilgung Zins fix Zins variabel Tilgung
 

Verzinsliche Darlehen und Ausleihungen –2.505 –18.725 –97.609 –2.505 –20.532 –9.466 –28.399 –28.363 –609.227

Leasingverbindlichkeiten –673 – –7.695 –282 – –6.814 –11.508 – –23.884

Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten           

Derivate ohne Hedge-Beziehung –174 – – – – – – – –
 

 

Einbezogen wurden alle Instrumente, die zum S�chtag im Bestand waren 
und für die bereits Zahlungen vertraglich vereinbart waren. Planzahlen für 
zukün�ige neue Verbindlichkeiten gehen nicht ein. Fremdwährungsbeträge 
wurden jeweils mit dem S�chtagskassakurs umgerechnet. Die variablen 
Zinszahlungen aus den Finanzinstrumenten wurden unter Zugrundelegung 
der zuletzt vor dem Bilanzs�chtag festgelegten Zinssätze ermi�elt. Jederzeit 
rückzahlbare finanzielle Verbindlichkeiten sind immer dem frühesten Zeit-
raster zugeordnet. 

Die folgende Tabelle zeigt die Veränderung der Verbindlichkeiten aus Finan-
zierungstä�gkeit: 

 

 

                           
TEUR 

31.12.2023

  01.01.2023 Cashflows Währungseffekt Aufzinsung IFRS 16 Sonstiges 31.12.2023
        
Verzinsliche Bankdarlehen 299.466 –96.405 – – – – 203.061 

Schuldscheindarlehen 371.500 7.500 – – – – 379.000 

Sonstige Darlehen 45.336 526 – – – – 45.862 

gezahlte Transaktionskosten –6.305 –182 – – – 2.480 –4.007

Derivative Finanzistrumente 1.653 1.025 – – – –2.357 321 

Leasingverbindlichkeiten 38.393 –15.109 –793 2.543 17.914 24.819 67.767 
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31.12.2022

  01.01.2022 Cashflows Währungseffekt Aufzinsung IFRS 16 Sonstiges 31.12.2022

Verzinsliche Bankdarlehen – 299.466 – – – – 299.466 

Schuldscheindarlehen 264.000 107.500 – – – – 371.500 

Sonstige Darlehen 58.255 –12.918 – – – –1 45.336 

gezahlte Transaktionskosten –2.114 –5.776 – – – 1.585 –6.305

Derivative Finanzistrumente 331 127 – – – 1.195 1.653 

Leasingverbindlichkeiten 41.060 –9.024 392 1.344 4.621 – 38.393 
             
 

Kreditrisiko 
Die Gruppe ist bei Finanzinstrumenten einem Ausfallrisiko ausgesetzt, das 
darin besteht, dass eine Vertragspartei den ihr obliegenden Verpflichtungen 
nicht nachkommen kann. Zur Minimierung dieser Ausfallrisiken werden die 
ausstehenden Forderungen in allen Geschä�sbereichen fortwährend von 
allen Konzerngesellscha�en lokal überwacht. Zur Begrenzung der Kredit-
risiken schließt der Konzern grundsätzlich nur mit kreditwürdigen 
Geschä�spartnern Verträge ab. Hierzu wurde ein laufendes Kreditmanage-
ment implemen�ert, das potenzielle Kunden einer Bonitätsbeurteilung un-
terzieht. Zur Steuerung spezifischer Ausfallrisiken setzt der Konzern in 
Europa und Amerika Warenkreditversicherungen ein und hat zudem für 
alle Kunden Kreditlimits eingerichtet. 

Dennoch au�retende Kreditrisiken werden durch individuelle und kollek-
�ve Wertminderungen auf bilanzierte Forderungen berücksich�gt. Der er-
wartete Kreditverlust wird zu jedem Abschlusss�chtag ermi�elt. Die er-
warteten Wertberich�gungsquoten berücksich�gen neben der Bonität der 
Kunden auch Kriterien wie die Länderbonitätsbeurteilungen der Ratingagen-
turen, die Überfälligkeit der Forderungen in Tagen sowie makroökonomische 
Faktoren. 

Die Bewertung umfasst das wahrscheinlichkeitsgewichtete Ergebnis unter Be-
rücksichtigung des Zinseffekts sowie angemessener und belastbarer Informa-
tionen über vergangene Ereignisse, aktuelle Gegebenheiten und künftig zu er-
wartende wirtschaftliche Rahmenbedingungen, die zum Abschlussstichtag 
verfügbar sind. Akkreditive und sonstige Formen der Kreditversicherung wer-
den als Bestandteil der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen betrach-
tet und in die Berechnung des Wertberichtigungsbedarfs einbezogen. 

Zinsrisiko 
Der Konzern ist infolge seiner Finanzierungsak�vitäten Zinsrisiken ausge-
setzt. Mark�nduzierte Zinsänderungen können insbesondere Einfluss auf 
die Zinslast im Zusammenhang mit variabel verzinslichen Darlehen und An-
leihen haben. Änderungen der Zinsraten beeinflussen hierbei den zinsbe-
dingten Cashflow. Zur Absicherung dieses Cashflow-Risikos hält die Gruppe 
Zinsswaps, um bes�mmte variable Cashflows in fixe Cashflows zu transfor-
mieren und die Zinsrate abzusichern. 

Weiterhin ist der Konzern dem Risiko ausgesetzt, dass sich der Buchwert 
der Finanzschulden aufgrund von Zinsänderungen ändern kann. Da der 
Konzern nicht plant, diese Finanzschulden zum Marktpreis anzusetzen, be-
steht in diesem Zusammenhang kein wirtscha�liches Risiko. 

Die Gruppe unterliegt Zinsrisiken hauptsächlich in der Eurozone, in Nord-
amerika und China. 

Gemäß IFRS 7 hat der Konzern die für ihn relevanten Zinsänderungsrisiken 
mi�els Sensi�vitätsanalyse darzustellen. Diese Analysen zeigen die Effekte 
von Änderungen der Marktzinssätze auf die Zinszahlungen, Zinserträge 
und -aufwendungen.  

Wenn das Marktzinsniveau zum 31. Dezember 2023 um 100 Basispunkte 
niedriger (höher) gewesen wäre, wäre das Ergebnis um 4,5 Mio. Euro 
(Vj. 2,6 Mio. Euro) höher (geringer) ausgefallen. Alle anderen Variablen 
werden konstant angenommen. 
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Fremdwährungsrisiko 
Infolge der Internationalität seiner Geschäftstätigkeit unterliegt der Konzern 
Fremdwährungsrisiken aus Investitionen, Finanzierungen und dem operati-
ven Geschäft. Die einzelnen Tochtergesellschaften tätigen ihr operatives 
Geschäft sowie Investitionen überwiegend in der jeweiligen Landeswäh-
rung. Um sich gegen einen Teil der verbleibenden Transaktionsrisiken abzu-
sichern, verwendet der Konzern Devisenterminkontrakte. Die Devisenter-
minkontrakte werden nicht als Sicherungsinstrumente zur Absicherung von 
Cashflows designiert. Der Zeitraum, für den die Devisenterminkontrakte ab-
geschlossen werden, entspricht dem Zeitraum, in dem ein Fremdwährungs-
risiko der zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle besteht, in der Regel bis zu 
zwölf Monaten. Die Finanzierung der Konzerngesellschaften erfolgt über-
wiegend durch die SAF-HOLLAND SE und die SAF-HOLLAND GmbH. Die an 
die ausländischen Konzerngesellschaften ausgereichten Darlehen sind in 
der Regel in Euro dotiert. Aus der Umrechnung der Intercompany-Darlehen 
zum Stichtagskurs können sich unrealisierte Kursgewinne bzw. Kursverluste 
ergeben. Zum Bilanzstichtag betragen die unrealisierten Kursgewinne 
4,6 Mio. Euro (Vj. 17,1 Mio. Euro) und die unrealisierten Kursverluste  
–11,6 Mio. Euro (Vj. –6,3 Mio. Euro). Von den unrealisierten Kursgewinnen 
und - Verlusten wurden 0 Mio. Euro (Vj. 15,2 Mio. Euro) bzw. 0,1 Mio. Euro 
(Vj. –5,1 Mio. Euro) in das sonstige Ergebnis (OCI) umgegliedert, da es sich 
um Translationseffekte aus der Bewertung der Intercompany-Fremdwäh-
rungsdarlehen handelt, welche als Teil einer Nettoinvestition in einen aus-
ländischen Geschäftsbetrieb angesehen und dementsprechend erfolgs-
neutral behandelt werden. 

Die folgenden Tabellen zeigen aus Konzernsicht die Sensi�vität eines fünf-
prozen�gen Ans�egs oder Falls des Euro gegenüber dem US-Dollar und 
dem chinesischen Renminbi auf. Die Sensi�vitätsanalyse beinhaltet ledig-
lich ausstehende, auf fremde Währung lautende monetäre Posi�onen und 
passt deren Umrechnung zum Periodenende gemäß einer fünfprozen�gen 
Änderung der Wechselkurse an. 

        
  

Änderung des 
Wechselkurses 

USD/EUR
Effekt auf das Ergebnis 

vor Steuern
Effekt auf Eigenkapital 

nach Steuern
    
2023 5 % 90 2.093 

  –5 % 90 –2.093

2022 5 % 913 1.281 

  –5 % –913 –1.281

 

  
Änderung des 

Wechselkurses SEK/EUR
Effekt auf das Ergebnis 

vor Steuern
Effekt auf Eigenkapital 

nach Steuern

2023 5 % 4.311 4.146 

  –5 % –4.311 –4.146

2022 5 % 5.500 5.500 

  –5 % –5.500 –5.500
    
 

  
Änderung des 

Wechselkurses BRL/EUR
Effekt auf das Ergebnis 

vor Steuern
Effekt auf Eigenkapital 

nach Steuern

2023 5 % 1.429 1.174 

  –5 % –1.429 –1.174

2022 5 % 1.441 1.035 

  –5 % –1.441 –1.035
    
 

7.2 ERGEBNIS JE AKTIE 
   
  

 Q1-Q4/2023 Q1-Q4/2022
 

Periodenergebnis TEUR  79.933  61.081 

Gewichtete durchschnittliche Anzahl von 
ausgegebenen Aktien Tausend  45.394  45.394 

Unverwässertes Ergebnis je Aktie Euro 1,76 1,35

Verwässertes Ergebnis je Aktie Euro 1,76 1,35
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Das unverwässerte Ergebnis je Ak�e ergibt sich aus der Division des den 
Ak�onären der SAF-HOLLAND SE zurechenbaren Periodenergebnisses 
durch die Anzahl der durchschni�lich in Umlauf befindlichen Ak�en. Wäh-
rend der Periode neu ausgegebene Ak�en würden anteilig für den Zeit-
raum, in dem sie sich in Umlauf befinden, berücksich�gt werden.  

Zum Bilanzs�chtag hält der Konzern keine Schuld�tel, die einen Verwässe-
rungseffekt auf das Ergebnis je Ak�e haben könnten.  

7.3 KAPITALFLUSSRECHNUNG 
Die Kapitalflussrechnung wurde gemäß den Bes�mmungen des IAS 7 er-
stellt, sie differenziert zwischen Cashflows aus betrieblicher Tä�gkeit, In-
ves��ons- und Finanzierungstä�gkeit. 

Der Cashflow aus betrieblicher Tä�gkeit wurde mithilfe der indirekten 
Methode ermi�elt. Dagegen wurde der Cashflow aus Inves��onstä�gkeit 
auf Basis der direkten Methode berechnet. Cashflows aus Inves��onstä-
�gkeit werden langfris�g, regelmäßig länger als ein Jahr, zur Generierung 
von Erträgen eingesetzt. Der Cashflow aus Finanzierungstä�gkeit wurde 
ebenfalls nach der direkten Methode errechnet. Diese Cashflows beinhal-
ten Zahlungsströme infolge von Transak�onen mit Ak�onären und der Auf-
nahme bzw. Rückführung von Finanzverbindlichkeiten. 

Die sons�gen nicht zahlungswirksamen Transak�onen beinhalten Wertbe-
rich�gungen von sons�gen Forderungen sowie unrealisierten Kursgewin-
nen und -verlusten zum Bilanzs�chtag. 

7.4 HAFTUNGSVERHÄLTNISSE UND SONSTIGE FINANZIELLE 
VERPFLICHTUNGEN 

Rechtsstreitigkeiten 
Im Berichtsjahr und am Bilanzs�chtag bestanden keine wesentlichen 
Rechtsstrei�gkeiten, die potenziell wesentliche Auswirkungen auf die Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns haben könnten. 

Mindestleasingzahlungen aus Leasingverhältnissen 
Die sons�gen finanziellen Verpflichtungen des Konzerns beinhalten im We-
sentlichen Mindestleasingzahlungen aus Leasingverhältnissen 
(0,1 Mio. Euro, Vj. 2,4 Mio. Euro). 

Finanzielle Garantien 
Die Haldex AB hat gegenüber einem Pension Trust für einen leistungsori-
en�erten Pensionsplan der Haldex Limited, Vereinigtes Königreich, eine 
Leistungserfüllungsgaran�e von bis zu 22,0 Mio. GBP abgegeben.  

7.5 ANZAHL DER MITARBEITENDEN 
Im Berichtszeitraum stellt sich die durchschni�liche Anzahl der Mitarbei-
tenden nach Regionen wie folgt dar: 

Durchschnittliche Anzahl Mitarbeiter nach Regionen     
  

2023 2022
   
EMEA 2.192 1.626 

Amerika 2.473 1.581 

APAC 1.053 521 

Gesamt 5.718 3.728 

davon gewerbliche Arbeitnehmende 3.184 1.996 

davon Angestellte 1.873 1.281 

davon Leiharbeitende 661 451 
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7.6 ANGABEN ÜBER BEZIEHUNGEN ZU NAHESTEHENDEN 
UNTERNEHMEN UND PERSONEN 

In den Konzernabschluss sind die Abschlüsse der SAF-HOLLAND SE und der 
folgenden Tochterunternehmen, assoziierten Unternehmen und Joint Ven-
tures einbezogen: 

 

Tochterunternehmen 

Firmensitz
%-Anteil am 
Eigenkapital

SAF-HOLLAND GmbH Deutschland 100,0

SAF-HOLLAND Polska Sp. z o.o. Polen 100,0

SAF-HOLLAND France S.A.S. Frankreich 100,0

SAF-HOLLAND Czechia spol.s.r.o. Tschechien 100,0

SAF-HOLLAND España S.L.U. Spanien 100,0

SAF-HOLLAND Italia s.r.l. unipersonale Italien 100,0

SAF-HOLLAND Romania SRL Rumänien 100,0

SAF-HOLLAND do Brasil Ltda. Brasilien 100,0

SAF-HOLLAND South Africa (Pty) Ltd. Südafrika 100,0

SAF (Xiamen) Axle Co., Ltd. China 100,0

SAF-Holland RUS OOO Russland 100,0

SAF-HOLLAND Middle East FZE VAE 100,0

SAF-HOLLAND Otomotiv Sanayi ve Ticaret Limited Sirketi Türkei 100,0

SAF-Holland Sverige AB Schweden 100,0

SAF-Holland Suomi Oy Finnland 100,0

SAF-HOLLAND Inc.  USA 100,0

SAF-HOLLAND Canada Ltd. Kanada 100,0

SAF-HOLLAND (Aust.) Pty. Ltd. Australien 100,0

SAF-HOLLAND (Malaysia) SDN BHD Malaysia 100,0

SAF-HOLLAND (Thailand) Co., Ltd. Thailand 100,0

SAF-HOLLAND Verkehrstechnik GmbH Deutschland 100,0

SAF-HOLLAND International de México S. de R.L. de C.V. Mexiko 100,0

SAF-HOLLAND Mexico S.A. de C.V.  Mexiko 100,0

SAF-HOLLAND Hong Kong Ltd. Hongkong 100,0

SAF-HOLLAND (Xiamen) Co., Ltd. China 100,0

Corpco Beijing Technology and Development Co., Ltd. China 100,0

SAF-Holland Russland OOO Russland 100,0

PressureGuard LLC USA 100,0

V.ORLANDI S.p.A. Italien 100,0

V. Orlandi Rus LLC Russland 100,0

York Transport Equipment (Asia) Pte. Ltd. Singapur 100,0
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Tochterunternehmen 

Firmensitz
%-Anteil am 
Eigenkapital

York Transport Equipment (India) Pty. Ltd. Indien 100,0

YTE Special Products Pte. Ltd. Singapur 100,0

Axscend Group Ltd. Großbritannien 100,0

Axscend Ltd. Großbritannien 100,0

SAF-Holland UK Großbritannien 100,0

SAF-HOLLAND (Shanghai) Investment Co., Ltd. China 100,0

SAF-Holland (Yangzhou) Vehicle Parts Co., Ltd. China 100,0

Haldex AB Schweden 100,0

Haldex Financial Services Holding AB Schweden 100,0

Haldex Financial Services AB Schweden 100,0

Haldex Grau Ltd. Indien 100,0

Haldex Holding AB Schweden 100,0

Haldex I Halmstad AB Schweden 100,0

Haldex Traction Holding II AB Schweden 100,0

JSB Hesselman AB Schweden 100,0

Haldex Ltd. Großbritannien 100,0

Haldex Brake Products Ltd. Großbritannien 100,0

Haldex Espana S.A. Spanien 100,0

Haldex Brake Products Corp. USA 100,0

Haldex Acquisition Corp. USA 100,0

Haldex Products de Mexico S.A. de C.V. Mexiko 100,0

Haldex Austria Österreich 100,0

Haldex NV Belgien 100,0

Haldex Europe SAS Frankreich 100,0

Haldex Hungary Kft. Ungarn 100,0

Haldex Italia Srl. Italien 100,0

Haldex Sp.z.o.o. Polen 100,0

Haldex Rus LLC Russland 100,0

Haldex International Trading Co. Ltd. China 100,0

Haldex Hong Kong Co. Ltd. Hongkong 100,0

Haldex Vehicle Products Co. Ltd. China 100,0

Haldex India Ltd. Indien 60,0

Haldex Korea Ltd. Süd-Korea 100,0

Haldex do Brasil Industria e Comercio Ltda Brasilien 100,0

Haldex Ltd. Kanada 100,0

Haldex Pty Ltd. Australien 100,0
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Assoziierte Unternehmen und Gemeinschaftsunternehmen 

Firmensitz
%-Anteil am 
Eigenkapital

   
SAF-HOLLAND Nippon, Ltd. Japan 50,0

Castmetal FWI S.A. Luxemburg 34,1

Shaanxi Fast Haldex Brake Products Co. Ltd. China 49,0
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Die nachfolgende Tabelle zeigt die Zusammensetzung des Vorstands und des 
Aufsichtsrats der SAF-HOLLAND SE im Berichtsjahr: 

Vorstand    
  

 
  
Alexander Geis Chief Executive Officer (CEO)

Frank Lorenz-Dietz Chief Financial Officer (CFO)

Wilfried Trepels Chief Financial Officer (CFO) (bis 31.03.2023)
  
 

Aufsichtsrat    
  

  
 

Dr. Martin Kleinschmitt Vorsitzender des Aufsichtsrats 

Matthias Arleth Mitglied des Aufsichtsrats 

Ingrid Jägering Mitglied des Aufsichtsrats 

Carsten Reinhardt Mitglied des Aufsichtsrats 

Jurate Keblyte Mitglied des Aufsichtsrats (ab 03.04.2023) 
 

 

Die Dauer der Bestellung sowie weitere Ämter, die von den Mitgliedern des 
Aufsichtsrats und des Vorstands ausgeübt werden, sind im Kapitel „Mandate 
des Aufsichtsrats/Vorstands“ in diesem Geschä�sbericht angegeben. 

Zum 31. Dezember 2023 hielten Mitglieder des Vorstands direkt oder indi-
rekt Stammak�en im Nominalbetrag von 0,5 Mio. Euro (Vj. 0,5 Mio. Euro) 
sowie Mitglieder des Aufsichtsrats direkt oder indirekt Stammak�en im No-
minalbetrag von 0,6 Mio. Euro (Vj. 0,6 Mio. Euro).  

 

Transaktionen mit assoziierten Unternehmen/Gemeinschaftsunternehmen: 

TEUR 

Erlöse aus Verkäufen 
an nahestehende Unternehmen

Käufe von 
nahestehenden Unternehmen

  Q1-Q4/2023 Q1-Q4/2022 Q1-Q4/2023 Q1-Q4/2022

Gemeinschaftsuntern
ehmen 2.653 955 – –

Assoziierte 
Unternehmen – – 35.307 27.975 

Gesamt 2.653 955 35.307 27.975 

 

TEUR 

Von nahestehenden 
Unternehmen geschuldete 

Beträge
Nahestehenden Unternehmen 

geschuldete Beträge

  31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022

Gemeinschaftsuntern
ehmen 722 463 – –

Assoziierte 
Unternehmen – – 4.447 3.913 

Gesamt 722 463 4.447 3.913 

 

Die Transak�onen mit assoziierten Unternehmen/Gemeinschaftsunterneh-
men werden zu Bedingungen wie unter fremden Dri�en ausgeübt. Offene 
Guthaben zum 31. Dezember 2023 sind ungesichert und werden nicht ver-
zinst und termingerecht bezahlt. Garan�en an oder von verbundenen Un-
ternehmen bezüglich der Forderungen oder Verbindlichkeiten wurden nicht 
gewährt. Zum 31. Dezember 2023 sowie im Vorjahr hat der Konzern keine 
Abwertung auf Forderungen gegenüber nahestehenden Unternehmen ver-
zeichnet. In jeder Berichtsperiode erfolgt eine Bewertung, bei der die finan-
ziellen Posi�onen der nahestehenden Unternehmen und der Markt, in dem 
diese Unternehmen operieren, untersucht werden. 
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7.7 VORSTANDSVERGÜTUNG 
7.7.1 Grundlagen der Vergütung 
Der Aufsichtsrat überprü� jährlich die Vergütung jedes einzelnen Mitglieds 
des Vorstands hinsichtlich deren Höhe und Struktur. Beschlussfassungen 
über die Vergütung werden in der Regel vom Vergütungs‐ und Nominie‐
rungsausschuss vorbereitet.  

Das Vergütungssystem für den Vorstand ist auf eine nachhal�ge und lang‐
fris�ge Entwicklung der Gesellscha� ausgerichtet. Die Vergütung trägt zu‐
dem zur Förderung der Geschä�sstrategie und zur langfris�gen Entwicklung 
der Gesellscha� bei. Gemäß der Empfehlung des DCGK achtet der Aufsichts‐
rat bei der Festlegung der variablen Vergütung auf eine mehrjährige Ausge‐
staltung, d. h., die langfris�gen variablen Vergütungskomponenten überstei‐
gen die kurzfris�gen in der Regel geringfügig. Gleichzei�g wird im Rahmen 
der kurzfris�gen variablen Vergütung auch ein hinreichend großer Schwer‐
punkt auf die opera�ven jährlichen Ziele gelegt, die als Grundlage für die 
zukün�ige Unternehmensentwicklung dienen. 

Für die einzelnen Komponenten der Vergütung des Vorstands des Ge‐
schä�sjahres 2023 gelten folgende Kriterien:  

1. Festes Jahresgrundgehalt 
Das Grundgehalt ist ein xes, auf das Gesamtjahr bezogenes und monatlich 
gewährtes Entgelt. Die Mitglieder des Vorstands erhalten für ihre Tä�gkeit – 
anders als bei vielen anderen Unternehmen – keine Altersversorgungsleis‐
tungen vom Unternehmen. Die Festvergütung enthält hierfür seit dem Ge‐
schä�sjahr 2018 eine Ausgleichskomponente.  

2. Nebenleistungen 
Die steuerpich�gen Nebenleistungen des Vorstands bestehen insbeson‐
dere aus der Bereitstellung von Dienstwagen und der Übernahme von Kos‐
ten für eine Berufsunfallversicherung sowie eine Vermögensschadensha�‐
pichtversicherung (D&O‐Versicherung). Zudem erfolgen – in entsprechen‐
der Anwendung der sozialversicherungsrechtlichen Vorschri�en – Zu‐
schüsse zur Kranken‐ und Rentenversicherung.  

3. Die variable kurzfristige Vergütung (STI)  
Der Jahresbonus ist eine variable Barvergütung, die sich nach dem messba‐
ren Erfolg des Unternehmens im abgelaufenen Geschä�sjahr sowie der Er‐
reichung individueller Ziele richtet. Mithilfe der individuellen Ziele werden 

die individuellen Leistungen des einzelnen Vorstandsmitglieds in der Vergü‐
tung berücksich�gt. Als Unternehmensziele wurden die drei Zielgrößen 
Konzernumsatz, Net Working Capital Ra�o sowie die bereinigte EBIT‐Marge 
deniert. Für die Zielerreichung gelten in der Regel eine Untergrenze von 
75 % und eine Obergrenze von 125 %. Wenn die Summe der gewichteten 
individuellen Zielerreichung unter 75 % (Schwellenwert) liegt, wird keine an‐
teilige Auszahlung des Zielbonus gewährt. In außergewöhnlichen Fällen 
kann der Aufsichtsrat eine Untergrenze von 50 % festlegen. Die Höhe der zu 
zahlenden Vergütung errechnet sich durch Mul�plika�on des Prozentsatzes 
der Zielerreichung mit dem Zielbonusbetrag. Im Jahr des Eintri�s und des 
Ausscheidens aus der Gesellscha� hat das Vorstandsmitglied Anspruch auf 
einen zeitanteiligen Bonus. Die Auszahlung der kurzfris�gen variablen Ver‐
gütung erfolgt im Folgejahr des betreffenden Geschä�sjahres. 

Für das Geschä�sjahr 2023 wurden für CEO und COO zudem nicht‐ 
nanzielle Performance‐Ziele festgelegt, die sich an der Energieeinsparung 
und damit an der nachhal�gen Ausrichtung des Unternehmens orien�eren. 

4. Die variable langfristige Vergütung (LTI)  
Der LTI ist ein variabler Vergütungsbestandteil, dessen Ziel die langfris�ge 
Steigerung des Unternehmenswertes ist und der die Interessen der Unter‐
nehmensführung sowie der Führungskrä�e mit den Interessen der Ak�o‐
näre der SAF‐HOLLAND SE nachhal�g verknüp�. Es handelt sich hierbei um 
einen 2013 eingeführten Performance‐Share‐Unit‐Plan (PSUP), der sowohl 
die Unternehmensperformance als auch die Ak�enkursentwicklung berück‐
sich�gt und eine Performance‐Periode von vier Jahren vorsieht. Weiterfüh‐
rende Informa�onen sind der Anhangsangabe 6.12 zu entnehmen. 

7.7.2 Vorstandsvergütung 
Die Vergütung der Mitglieder des Vorstands nach IFRS stellen sich wie folgt 
dar: 

TEUR  2023  2022
   
Kurzfristige fällige Leistungen 2.193 2.305

Leistungen nach Beendigung des Arbeitsverhältnisses 130 –

Anteilbasierte Vergütung 1.236 233

Gesamtvergütung nach IFRS  3.559  2.538
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Zum Bilanzs�chtag sind für die Mitgliedern des Vorstands die als ak�enba-
sierte Vergütung klassifizierten gewährten Wertsteigerungsrechte in Höhe 
von 1,8 Mio. Euro (Vj. 1,1 Mio. Euro) zurückgestellt; davon wurden 2023 
1,2 Mio. Euro (Vj. 0,2 Mio. Euro) aufwandswirksam erfasst. Der als kurzfris-
�g zu klassifizierende Rückstellungsanteil beträgt 0,7 Mio. Euro (Vj. 0,3 Mio. 
Euro).  

7.8 GESAMTBEZÜGE DER ORGANE 
Die im Folgenden dargestellten Beträge für die Vergütung des Vorstands und 
des Aufsichtsrats der SAF-HOLLAND SE ergeben sich aus den im deutschen 
Handelsgesetzbuch (HGB) definierten Bewertungsgrundsätzen und können 
von den im IFRS-Konzernabschluss erfassten Beträgen abweichen. 

Die Bezüge des Vorstands und des Aufsichtsrats stellen sich wie folgt dar: 

TEUR 2023 2022
   
Gesamtbezüge der Organe 2.920 3.067

davon erfolgsunabhängig 1.338 1.384

davon Marktwert der im Geschäftsjahr dem Vorstand 
zugeteilten anteilsbasierten Vergütung zum Zeitpunkt der 
Gewährung 727 762

Bezüge des Aufsichtsrats 443 379
   
 

Die Vergütung der Mitglieder des Aufsichtsrats wird in § 16 der Satzung der 
SAF-HOLLAND SE geregelt. Sie steht in einem angemessenen Verhältnis zu 
den Aufgaben des Aufsichtsrats und zur Lage der Gesellscha�. 

Die Mitglieder des Aufsichtsrats erhalten nach dem aktuellen Vergütungs-
system eine feste jährliche Vergütung, die nach Ablauf des Geschä�sjahres, 
d. h. für das Geschä�sjahr 2023 im Jahr 2024, gezahlt wird. Erfolgsabhängige 
oder ak�enbasierte Vergütungskomponenten werden nicht gewährt. 

7.9 CORPORATE GOVERNANCE 
Die nach § 161 AktG vorgeschriebene Entsprechenserklärung zum Corpo-
rate Governance Kodex haben der Vorstand und der Aufsichtsrat abgege-
ben. Diese ist auf der Website der Gesellscha� unter h�ps://corporate.saf-
holland.com/de/unternehmen/ueber-uns/corporate-governance abru�ar. 

7.10 KAPITALMANAGEMENT 
Vorrangiges Ziel des Kapitalmanagements des Konzerns ist es, sicherzustel-
len, dass auch in Zukun� die Schulden�lgungsfähigkeit und die finanzielle 
Substanz des Konzerns erhalten bleiben. Bausteine zur Steuerung und Op�-
mierung der vorhandenen Finanzierungsstruktur sind, neben den Ertrags-
größen EBIT und EBITDA, die Überwachung der Entwicklung des Net Wor-
king Capital sowie des Cashflows. Die Ne�o-Finanzschulden beinhalten ver-
zinsliche Darlehen und Anleihen sowie Leasingverbindlichkeiten abzüglich 
Zahlungsmi�el und Zahlungsmi�eläquivalente. 

TEUR 

31.12.2023 31.12.2022

Verzinsliche Darlehen und Ausleihungen 628.668 715.659 

Leasingverbindlichkeiten 67.767 38.393 

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente –246.276 –243.460

Netto-Finanzschulden 450.159 510.592 

Auf Anteilseigner des Mutterunternehmens entfallendes 
Eigenkapital 473.046 440.535 

Eigenkapital und Netto-Finanzschulden 923.205 951.127 
 

Über die im August 2022 abgeschlossenen Finanzierungsvereinbarungen ist 
die Gesellschaft verpflichtet, einen bestimmten Net Debt Cover (Netto-Fi-
nanzverschuldung [Net Debt] im Verhältnis zum bereinigten Konzern-EBITDA) 
als Financial Covenant einzuhalten. 

Für die Berechnung des Net Debt Cover zum Bilanzs�chtag wird eine Einbe-
ziehung der Haldex-Gruppe in den Konzernabschluss der SAF-HOLLAND SE 
unterstellt. Ferner erfolgt die Einbeziehung des EBITDAs der Haldex-Gruppe 
auf Zwölfmonatsbasis.  

7.11 HONORARE DES ABSCHLUSSPRÜFERS 
Die folgenden Aufwendungen sind für Leistungen des Abschlussprüfers bzw. 
von dem Abschlussprüfer nahestehenden Unternehmen für das Geschä�s-
jahr 2023 entstanden: 
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TEUR 

Q1-Q4/2023 Q1-Q4/2022

Abschlussprüfung 1.204 867 

Sonstige Leistungen – –

Gesamt 1.204 867 

 

Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft PricewaterhouseCoopers GmbH ist seit 
dem Geschäftsjahr 2020 als Konzernabschlussprüfer bestellt. Als verantwortli-
cher Wirtscha�sprüfer unterzeichnet Herr Stefan Hartwig zum zweiten Mal 
den Bestä�gungsvermerk zum Konzernabschluss. Von dem Gesamthonorar 
en�ielen 0,5 Mio. Euro (Vj. 0,4 Mio. Euro) auf die Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft PricewaterhouseCoopers GmbH, Deutschland.  

7.12 EREIGNISSE NACH DEM BILANZSTICHTAG 
Erwerb der IMS Group B.V. 
Am 2. Januar 2024 hat die SAF-HOLLAND GmbH 100 % der Anteile an ihrem 
niederländischen Vertriebspartner der IMS Group B.V. mit Sitz in Barneveld, 
Niederlande erworben. Aufgrund der S�mmrechtsmehrheit hat die 
SAF-HOLLAND GmbH die Kontrolle über IMS Group B.V. zum Erwerbszeit-
punkt erlangt. 

Die Erstkonsolidierung der IMS Group B.V. wird gemäß IFRS 3 unter Anwen-
dung der Erwerbsmethode durchgeführt.  

Der vorläufige Kaufpreis betrug 10,2 Mio. Euro in bar und wurde am 2. Ja-
nuar 2023 beglichen. 

Eine vorläufige Kaufpreisalloka�on auf die erworbenen Vermögensgegen-
stände und Schulden zum Erwerbszeitpunkt ist aufgrund der zeitlichen na-
hen Abfolge von Erwerb und Berichtersta�ung nicht möglich. 

Erwerb der IMS Group Steering Systems B.V. 
Am 2. Januar 2024 hat die SAF-HOLLAND GmbH 100 % der Anteile an dem 
Vertriebsspezialisten für Spezialachsen IMS Group Steering Systems B.V. mit 
Sitz in Barneveld, Niederlande erworben. Aufgrund der S�mmrechtsmehr-
heit hat die SAF-HOLLAND GmbH die Kontrolle über IMS Group Steering Sys-
tems B.V. zum Erwerbszeitpunkt erlangt. 

Die Erstkonsolidierung der IMS Group Steering Systems B.V. wird gemäß 
IFRS 3 unter Anwendung der Erwerbsmethode durchgeführt.  

Der vorläufige Kaufpreis betrug 0,2 Mio. Euro in bar und wurde am 2. Januar 
2023 beglichen. 

Eine vorläufige Kaufpreisalloka�on auf die erworbenen Vermögensgegen-
stände und Schulden zum Erwerbszeitpunkt ist aufgrund der zeitlichen na-
hen Abfolge von Erwerb und Berichtersta�ung nicht möglich. 

 

 

 

Bessenbach, den 7. März 2024 

 

 

 

Alexander  
Geis 
Chief Execu�ve 
Officer (CEO) 

 Frank  
Lorenz-Dietz 
Chief Financial 
Officer (CFO) 
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AUFSICHTSRAT 
 

Dr. Martin Kleinschmitt  
— Vorsitzender des Aufsichtsrats, SAF-HOLLAND SE, Bessenbach, Deutsch-

land (erste Bestellung 2013, Vorsitzender seit 2019, Mandatierung bis 
zur ordentlichen Hauptversammlung 2024) 

— Vorsitzender des Aufsichtsrats, SAF-HOLLAND GmbH, Bessenbach, 
Deutschland 

— Mitglied des Vorstands, Noerr Consulting AG, Berlin, Deutschland 
— Partner, Noerr Partnergesellschaft mbB, München, Deutschland 
— Vorsitzender des Aufsichtsrats, G&H Bankensoftware AG, Berlin, 

Deutschland 
— Vorsitzender des Aufsichtsrats, GRAMMER AG, Ursensollen, Deutsch-

land 
 
Matthias Arleth 
— Mitglied des Aufsichtsrats, SAF-HOLLAND SE, Bessenbach, Deutschland 

(erste Bestellung 2020, Mandatierung bis zur ordentlichen Hauptver-
sammlung 2024) 

— Senior Vice President & General Manager Automotive EMEA,  
TE Connectivity, Bensheim, Deutschland 

 
Ingrid Jägering 
— Mitglied des Aufsichtsrats, SAF-HOLLAND SE, Bessenbach, Deutschland 

(erste Bestellung 2019, Mandatierung bis zur ordentlichen Hauptver-
sammlung 2024) 

— Mitglied des Aufsichtsrats, SAF-HOLLAND GmbH, Bessenbach, Deutsch-
land 

— Mitglied des Vorstands, STIHL AG, Waiblingen, Deutschland 
— Mitglied des Aufsichtsrats, Hensoldt AG, Taufkirchen, Deutschland  
— Stellvertretende Vorsitzende des Gesellschaftsrats, Wegmann Unter-

nehmens-Holding GmbH & Co. KG, Fürstenfeldbruck, Deutschland 
 

 

 
 

Jurate Keblyte 
— Mitglied des Aufsichtsrats, SAF-HOLLAND SE, Bessenbach, Deutschland 

(erste Bestellung 2023, Mandatierung bis zur ordentlichen Hauptver-
sammlung 2024) 

— Mitglied des Vorstandes und CFO, GRAMMER AG, Ursensollen, Deutsch-
land 

— Mitglied des Aufsichtsrats, Ottobock SE & Co. KGaA, Duderstadt, 
Deutschland 

— Mitglied des Aufsichtsrats, HAWE Hydraulik SE, Aschheim, Deutschland 
 
Carsten Reinhardt 
— Mitglied des Aufsichtsrats, SAF-HOLLAND SE, Bessenbach, Deutschland 

(erste Bestellung 2017, Mandatierung bis zur ordentlichen Hauptver-
sammlung 2024)  

— Unabhängiger Senior-Berater 
— Mitglied des Board of Directors, Stoneridge, Inc., Novi, MI, USA 
— Stellvertretender Vorsitzender des Board of Directors, Grundfos Holding 

A/S, Bjerringbro, Dänemark 
— Vorsitzender des Beirats, tmax Holding GmbH (vormals Tegimus Holding 

GmbH), Mannheim, Deutschland  
— Mitglied des Beirats, Beinbauer Automotive GmbH & Co. KG, Büchlberg, 

Deutschland  
— Mitglied des Beirats, WEZAG GmbH & Co. KG, Stadtallendorf, Deutsch-

land  
— Mitglied des Advisory Board, Michigan Capital Advisors, Bloomfield Hills, 

Michigan, USA  
— Mitglied des Strategic Advisory Board, Braemar Energy Ventures,  

New York, NY, USA  
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VORSTAND 
 

Alexander Geis  
— Vorsitzender des Vorstands und Chief Executive Officer (CEO),   

SAF-HOLLAND SE, Bessenbach, Deutschland 
— Geschäftsführer SAF-HOLLAND GmbH, Bessenbach, Deutschland, wei-

tere Mandate in Konzerngesellschaften 

 Frank Lorenz-Dietz 
— Mitglied des Vorstands und Chief Financial Officer (CFO),   

SAF-HOLLAND SE, Bessenbach, Deutschland  
— Geschäftsführer SAF-HOLLAND GmbH, Bessenbach, Deutschland, wei-

tere Mandate in Konzerngesellschaften 

Wilfried Trepels  
— Mitglied des Vorstands und Chief Financial Officer (CFO),   

SAF-HOLLAND SE, Bessenbach, Deutschland (bis 03/2023) 
— Geschäftsführer SAF-HOLLAND GmbH, Bessenbach, Deutschland,  

weitere Mandate in Konzerngesellschaften (bis 03/2023) 
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An die SAF-HOLLAND SE, Bessenbach 

VERMERK ÜBER DIE PRÜFUNG DES KONZERNABSCHLUSSES 
UND DES KONZERNLAGEBERICHTS 
PRÜFUNGSURTEILE 
Wir haben den Konzernabschluss der SAF-HOLLAND SE, Bessenbach, und 
ihrer Tochtergesellscha�en (der Konzern) – bestehend aus der Konzernbi-
lanz zum 31. Dezember 2023, der Konzerngesamtergebnisrechnung, der 
Konzerneigenkapitalveränderungsrechnung und der Konzernkapitalfluss-
rechnung für das Geschä�sjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2023 
sowie dem Konzernanhang, einschließlich wesentlicher Angaben zu den 
Rechnungslegungsmethoden – geprü�. Darüber hinaus haben wir den Kon-
zernlagebericht der SAF-HOLLAND SE, der mit dem Lagebericht der Gesell-
scha� zusammengefasst ist, für das Geschä�sjahr vom 1. Januar bis zum 
31. Dezember 2023 geprü�. Die im Unterabschnit „Angemessenheit und 
Wirksamkeit des gesamten Risikomanagement- und internen Kontrollsys-
tems“ des Abschnits „Risiko- und Chancenbericht“ sowie die im Unterab-
schnit „Schwerpunkte der Nachhal�gkeitsak�vitäten“ des Abschnits 
„Nachhal�gkeit“ des Konzernlageberichts enthaltenen, als ungeprü� ge-
kennzeichneten Angaben, haben wir in Einklang mit den deutschen gesetz-
lichen Vorschri�en nicht inhaltlich geprü�. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Er-
kenntnisse  

— entspricht der beigefügte Konzernabschluss in allen wesentlichen Belan-
gen den IFRS, wie sie in der EU anzuwenden sind, und den ergänzend 
nach § 315e Abs. 1 HGB anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vor-
schri�en und vermitelt unter Beachtung dieser Vorschri�en ein den tat-
sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Fi-
nanzlage des Konzerns zum 31. Dezember 2023 sowie seiner Ertragslage 
für das Geschä�sjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2023 und 

— vermitelt der beigefügte Konzernlagebericht insgesamt ein zutreffendes 
Bild von der Lage des Konzerns. In allen wesentlichen Belangen steht 

dieser Konzernlagebericht in Einklang mit dem Konzernabschluss, ent-
spricht den deutschen gesetzlichen Vorschri�en und stellt die Chancen 
und Risiken der zukün�igen Entwicklung zutreffend dar. Unser Prüfungs-
urteil zum Konzernlagebericht erstreckt sich nicht auf den Inhalt der 
oben genannten Angaben im Unterabschnit „Angemessenheit und 
Wirksamkeit des gesamten Risikomanagement- und internen Kontroll-
systems“ des Abschnits „Risiko- und Chancenbericht“ sowie die im Un-
terabschnit „Schwerpunkte der Nachhal�gkeitsak�vitäten“ des Ab-
schnits „Nachhal�gkeit“. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen 
Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Konzernabschlusses und 
des Konzernlageberichts geführt hat. 

GRUNDLAGE FÜR DIE PRÜFUNGSURTEILE 
Wir haben unsere Prüfung des Konzernabschlusses und des Konzernlagebe-
richts in Übereins�mmung mit § 317 HGB und der EU-Abschlussprüferver-
ordnung (Nr. 537/2014; im Folgenden „EU-APrVO“) unter Beachtung der 
vom Ins�tut der Wirtscha�sprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grunds-
ätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwor-
tung nach diesen Vorschri�en und Grundsätzen ist im Abschnit „Verantwor-
tung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Konzernabschlusses und des 
Konzernlageberichts“ unseres Bestä�gungsvermerks weitergehend be-
schrieben. Wir sind von den Konzernunternehmen unabhängig in Überein-
s�mmung mit den europarechtlichen sowie den deutschen handelsrechtli-
chen und berufsrechtlichen Vorschri�en und haben unsere sons�gen 
deutschen Berufspflichten in Übereins�mmung mit diesen Anforderungen 
erfüllt. Darüber hinaus erklären wir gemäß Ar�kel 10 Abs. 2 Buchst. f) EU-
APrVO, dass wir keine verbotenen Nichtprüfungsleistungen nach Ar�kel 5 
Abs. 1 EU-APrVO erbracht haben. Wir sind der Auffassung, dass die von uns 
erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grund-
lage für unsere Prüfungsurteile zum Konzernabschluss und zum Konzernla-
gebericht zu dienen. 

BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN 
WIRTSCHAFTSPRÜFERS 
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BESONDERS WICHTIGE PRÜFUNGSSACHVERHALTE IN DER PRÜFUNG 
DES KONZERNABSCHLUSSES 
Besonders wich�ge Prüfungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die 
nach unserem pflichtgemäßen Ermessen am bedeutsamsten in unserer Prü-
fung des Konzernabschlusses für das Geschä�sjahr vom 1. Januar bis zum 
31. Dezember 2023 waren. Diese Sachverhalte wurden im Zusammenhang 
mit unserer Prüfung des Konzernabschlusses als Ganzem und bei der Bil-
dung unseres Prüfungsurteils hierzu berücksich�gt; wir geben kein geson-
dertes Prüfungsurteil zu diesen Sachverhalten ab. 

Aus unserer Sicht waren folgende Sachverhalte am bedeutsamsten in unse-
rer Prüfung: 

❶ Bilanzielle Abbildung der Erstkonsolidierung Haldex AB 

❷ Werthal�gkeit der Geschä�s- oder Firmenwerte 

Unsere Darstellung dieser besonders wich�gen Prüfungssachverhalte ha-
ben wir jeweils wie folgt strukturiert: 

① Sachverhalt und Problemstellung  

② Prüferisches Vorgehen und Erkenntnisse 

③ Verweis auf weitergehende Informa�onen 

Nachfolgend stellen wir die besonders wich�gen Prüfungssachverhalte dar: 

❶ Bilanzielle Abbildung der Erstkonsolidierung Haldex AB 

① Die SAF-HOLLAND SE hate im vorangegangenen Geschä�sjahr 2022 
46.656.597 Ak�en bzw. 95,9 % der Anteile an der Haldex AB mit Sitz in 
Landskrona Schweden, erworben. Mit Abschluss des fusionskontrollrechtli-
chen Freigabeverfahrens am 21. Februar 2023 hat SAF-Holland SE die Kon-
trolle über die Haldex AB erlangt und die Akquisi�on als Unternehmenszu-
sammenschluss gemäß IFRS 3 nach der Erwerbsmethode abgebildet. Im 
Rahmen der Kaufpreisalloka�on wurden dabei die iden�fizierbaren Vermö-
genswerte sowie die übernommenen Schulden und Eventualschulden des 
erworbenen Unternehmens mit den beizulegenden Zeitwerten angesetzt. 
Aufgrund des zeitlichen Abstands zwischen der Kaufpreiszahlung im August 

2022 und Erstkonsolidierung wurde der beizulegende Zeitwert der übertra-
genen Gegenleistung auf Basis eines Discounted-Cash-Flows Modells abge-
leitet und betrug € 293 Mio. Unter Berücksich�gung eines der Gesellscha� 
zuzurechnenden erworbenen Netovermögens von € 255 Mio (bezogen auf 
100%) ergab sich ein ak�ver Unterschiedsbetrag aus der Kapitalkonsolidie-
rung von € 50 Mio. Aufgrund der Schätzunsicherheiten bei der Bewertung 
der Vermögenswerte und Schulden im Rahmen der Kaufpreisalloka�on so-
wie der insgesamt wesentlichen betragsmäßigen Auswirkungen des Unter-
nehmenserwerbs auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des SAF-Hol-
land Konzerns war dieser Sachverhalt im Rahmen unserer Prüfung von 
besonderer Bedeutung. 

② Im Rahmen unserer Prüfung der bilanziellen Abbildung des Unterneh-
menserwerbs haben wir die jeweiligen vertraglichen Vereinbarungen des 
Unternehmenserwerbs sowie die kartellrechtliche Freigabe eingesehen und 
die Ermitlung der übertragenen Gegenleistung nachvollzogen. Darauf auf-
bauend haben wir die dem Unternehmenserwerb zugrundeliegende Eröff-
nungsbilanz zu beizulegenden Zeitwerten zum Erstkonsolidierungszeitpunkt 
beurteilt. Hierbei haben wir unter anderem die den Bewertungen zugrunde 
liegenden Modelle sowie die angewandten Bewertungsparameter und An-
nahmen auf ihre Angemessenheit hin beurteilt. Angesichts der Besonder-
heiten bei der Ermitlung der beizulegenden Zeitwerte im Rahmen der Kauf-
preisalloka�on haben uns dabei unsere Bewertungsspezialisten unterstützt. 
Darüber hinaus haben wir die nach IFRS 3 geforderten Anhangangaben ge-
würdigt. Wir konnten uns insgesamt davon überzeugen, dass die bilanzielle 
Abbildung dieses Unternehmenserwerbs sachgerecht erfolgte und die von 
den gesetzlichen Vertretern vorgenommenen Einschätzungen und getroffe-
nen Annahmen nachvollziehbar und hinreichend begründet sind. 

③ Die Angaben der Gesellscha� zur Erstkonsolidierung sind im Abschnit 3, 
Unterabschnit „Erwerb der Haldex AB“ des Konzernanhangs enthalten. 

❷ Werthal�gkeit der Geschä�s- oder Firmenwerte 

① In dem Konzernabschluss der Gesellscha� werden Geschä�s- oder Fir-
menwerte mit einem Betrag von insgesamt T€ 128.839 (7,8% der Bilanz-
summe bzw. 27,0% des Eigenkapitals) unter dem Bilanzposten „Firmen-
wert“ ausgewiesen. Geschä�s- oder Firmenwerte werden einmal jährlich 
oder anlassbezogen von der Gesellscha� einem Werthal�gkeitstest unter-
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zogen, um einen möglichen Abschreibungsbedarf zu ermiteln. Der Wert-
hal�gkeitstest erfolgt auf Ebene der Gruppen von zahlungsmitelgenerie-
renden Einheiten, denen der jeweilige Geschä�s- oder Firmenwert zugeord-
net ist. Im Rahmen des Werthal�gkeitstests wird der Buchwert der 
jeweiligen zahlungsmitelgenerierenden Einheiten inklusive des Geschä�s- 
oder Firmenwerts dem entsprechenden erzielbaren Betrag gegenüberge-
stellt. Die Ermitlung des erzielbaren Betrags erfolgt grundsätzlich anhand 
des Nutzungswerts. Grundlage der Bewertung ist dabei regelmäßig der Bar-
wert kün�iger Cashflows der jeweiligen Gruppe von zahlungsmitelgenerie-
renden Einheiten. Die Barwerte werden mitels Discounted-Cashflow Mo-
dellen ermitelt. Dabei bildet die verabschiedete Mitelfristplanung des 
Konzerns den Ausgangspunkt, die mit Annahmen  über langfris�ge Wachs-
tumsraten fortgeschrieben wird. Hierbei werden auch Erwartungen über 
die zukün�ige Marktentwicklung und Annahmen über die Entwicklung mak-
roökonomischer Einflussfaktoren auf die Geschä�stä�gkeit des Konzerns 
berücksich�gt. Die Diskon�erung erfolgt mitels der gewichteten durch-
schnitlichen Kapitalkosten der jeweiligen Gruppe von zahlungsmitelgene-
rierenden Einheiten. Als Ergebnis des Werthal�gkeitstests wurde kein Wert-
minderungsbedarf festgestellt.   

Das Ergebnis dieser Bewertung ist in hohem Maße von der Einschätzung der 
gesetzlichen Vertreter hinsichtlich der kün�igen Cashflows der jeweiligen 
Gruppe von zahlungsmitelgenerierenden Einheiten, des verwendeten Dis-
kon�erungssatzes, der Wachstumsrate sowie weiteren Annahmen abhängig 
und dadurch mit einer erheblichen Unsicherheit beha�et. Vor diesem Hin-
tergrund und aufgrund der Komplexität der Bewertung war dieser Sachver-
halt im Rahmen unserer Prüfung von besonderer Bedeutung.  

② Im Rahmen unserer Prüfung haben wir unter anderem das methodische 
Vorgehen zur Durchführung des Werthal�gkeitstests nachvollzogen. Nach 
Abgleich der bei der Berechnung verwendeten kün�igen Cashflows mit der 
verabschiedeten Mitelfristplanung des Konzerns haben wir die Angemes-
senheit der Berechnung insbesondere durch Abs�mmung mit allgemeinen 
und branchenspezifischen Markterwartungen beurteilt. In dem Zusammen-
hang haben wir auch die Einschätzung der gesetzlichen Vertreter hinsicht-
lich der Auswirkungen der makroökonomischer Einflussfaktoren auf die Ge-
schä�stä�gkeit des Konzerns gewürdigt und deren Berücksich�gung bei der 
Ermitlung der kün�igen Cashflows nachvollzogen. Mit der Kenntnis, dass 
bereits rela�v kleine Veränderungen des verwendeten Diskon�erungszins-

satzes wesentliche Auswirkungen auf die Höhe des auf diese Weise ermit-
telten Unternehmenswerts haben können, haben wir uns intensiv mit den 
bei der Bes�mmung des verwendeten Diskon�erungszinssatzes herangezo-
genen Parametern beschä�igt und das Berechnungsschema nachvollzogen. 
Um den bestehenden Prognoseunsicherheiten Rechnung zu tragen, haben 
wir die von der Gesellscha� erstellten Sensi�vitätsanalysen nachvollzogen. 
Dabei haben wir festgestellt, dass die Buchwerte der zahlungsmitelgene-
rierenden Einheiten inklusive des zugeordneten Geschä�s- oder Firmen-
werts unter Berücksich�gung der verfügbaren Informa�onen durch die dis-
kon�erten kün�igen Cashflows gedeckt sind. Die von den gesetzlichen 
Vertretern angewandten Bewertungsparameter und -annahmen sind insge-
samt nachvollziehbar und liegen auch innerhalb der aus unserer Sicht ver-
tretbaren Bandbreiten. 

③ Die Angaben der Gesellscha� zum Bilanzposten „Firmenwert“ sind im 
Abschnit 6.1 des Konzernanhangs enthalten. 

SONSTIGE INFORMATIONEN 
Die gesetzlichen Vertreter sind für die sons�gen Informa�onen verantwort-
lich. Die sons�gen Informa�onen umfassen die im Unterabschnit „Ange-
messenheit und Wirksamkeit des gesamten Risikomanagement- und inter-
nen Kontrollsystems“ des Abschnits „Risiko- und Chancenbericht“ sowie 
die im Unterabschnit „Schwerpunkte der Nachhal�gkeitsak�vitäten“ des 
Abschnits „Nachhal�gkeit“ enthaltenen, als ungeprü� gekennzeichneten 
Angaben als nicht inhaltlich geprü�en Bestandteil des Konzernlageberichts. 

Die sons�gen Informa�onen umfassen zudem 

— die Erklärung zur Unternehmensführung nach § 289f HGB und 
§ 315d HGB 

— den gesonderten nich�inanziellen Bericht zur Erfüllung der §§ 289b bis 
289e HGB und der §§ 315b bis 315c HGB 

— den Vergütungsbericht nach § 162 AktG, für den zusätzlich auch der Auf-
sichtsrat verantwortlich ist 

— den Geschä�sbericht – ohne weitergehende Querverweise auf externe 
Informa�onen –, mit Ausnahme des geprü�en Konzernabschlusses, des 
geprü�en Konzernlageberichts sowie unseres Bestä�gungsvermerks. 
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Unsere Prüfungsurteile zum Konzernabschluss und zum Konzernlagebericht 
erstrecken sich nicht auf die sons�gen Informa�onen, und dementspre-
chend geben wir weder ein Prüfungsurteil noch irgendeine andere Form von 
Prüfungsschlussfolgerung hierzu ab. 

Im Zusammenhang mit unserer Prüfung haben wir die Verantwortung, die 
oben genannten sons�gen Informa�onen zu lesen und dabei zu würdigen, 
ob die sons�gen Informa�onen 

— wesentliche Uns�mmigkeiten zum Konzernabschluss, zu den inhaltlich 
geprü�en Konzernlageberichtsangaben oder zu unseren bei der Prüfung 
erlangten Kenntnissen aufweisen oder 

— anderwei�g wesentlich falsch dargestellt erscheinen. 

VERANTWORTUNG DER GESETZLICHEN VERTRETER UND DES 
AUFSICHTSRATS FÜR DEN KONZERNABSCHLUSS UND DEN 
KONZERNLAGEBERICHT 
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Kon-
zernabschlusses, der den IFRS, wie sie in der EU anzuwenden sind, und den 
ergänzend nach § 315e Abs. 1 HGB anzuwendenden deutschen gesetzlichen 
Vorschri�en in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der 
Konzernabschluss unter Beachtung dieser Vorschri�en ein den tatsächli-
chen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage des Konzerns vermitelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter 
verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie als notwendig bes�mmt 
haben, um die Aufstellung eines Konzernabschlusses zu ermöglichen, der 
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Hand-
lungen (d.h. Manipula�onen der Rechnungslegung und Vermögensschädi-
gungen) oder Irrtümern ist. 

Bei der Aufstellung des Konzernabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter 
dafür verantwortlich, die Fähigkeit des Konzerns zur For�ührung der Unter-
nehmenstä�gkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, 
Sachverhalte in Zusammenhang mit der For�ührung der Unternehmenstä-
�gkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verant-
wortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der For�üh-
rung der Unternehmenstä�gkeit zu bilanzieren, es sei denn, es besteht die 
Absicht den Konzern zu liquidieren oder der Einstellung des Geschä�sbe-
triebs oder es besteht keine realis�sche Alterna�ve dazu. 

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung 
des Konzernlageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage 
des Konzerns vermitelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Kon-
zernabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschri�en 
entspricht und die Chancen und Risiken der zukün�igen Entwicklung zutref-
fend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die 
Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet 
haben, um die Aufstellung eines Konzernlageberichts in Übereins�mmung 
mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschri�en zu ermögli-
chen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Kon-
zernlagebericht erbringen zu können. 

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungsle-
gungsprozesses des Konzerns zur Aufstellung des Konzernabschlusses und 
des Konzernlageberichts. 

VERANTWORTUNG DES ABSCHLUSSPRÜFERS FÜR DIE PRÜFUNG DES 
KONZERNABSCHLUSSES UND DES KONZERNLAGEBERICHTS 
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der 
Konzernabschluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen 
aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und ob der Konzern-
lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns ver-
mitelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Konzernabschluss so-
wie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, 
den deutschen gesetzlichen Vorschri�en entspricht und die Chancen und 
Risiken der zukün�igen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestä-
�gungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Konzernab-
schluss und zum Konzernlagebericht beinhaltet. 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garan-
�e dafür, dass eine in Übereins�mmung mit § 317 HGB und der EU-APrVO 
unter Beachtung der vom Ins�tut der Wirtscha�sprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte 
Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Dar-
stellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resul�eren und 
werden als wesentlich angesehen, wenn vernün�igerweise erwartet wer-
den könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses 
Konzernabschlusses und Konzernlageberichts getroffenen wirtscha�lichen 
Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. 
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Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewah-
ren eine kri�sche Grundhaltung. Darüber hinaus 

— iden�fizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Dar-
stellungen im Konzernabschluss und im Konzernlagebericht aufgrund 
von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungs-
handlungen als Reak�on auf diese Risiken durch sowie erlangen Prü-
fungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage 
für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Hand-
lungen resul�erende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufge-
deckt werden, ist höher als das Risiko, dass aus Irrtümern resul�erende 
wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, da dolose 
Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsich�gte 
Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkra�set-
zen interner Kontrollen beinhalten können. 

— gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Konzernab-
schlusses relevanten internen Kontrollsystem und den für die Prüfung 
des Konzernlageberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen, 
um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstän-
den angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur 
Wirksamkeit dieser Systeme abzugeben. 

— beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern 
angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der 
von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten Werte und 
damit zusammenhängenden Angaben. 

— ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den ge-
setzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der 
For�ührung der Unternehmenstä�gkeit sowie, auf der Grundlage der er-
langten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zu-
sammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeut-
same Zweifel an der Fähigkeit des Konzerns zur For�ührung der 
Unternehmenstä�gkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kom-
men, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, 
im Bestä�gungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Konzernab-
schluss und im Konzernlagebericht aufmerksam zu machen oder, falls 
diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu 
modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage 

der bis zum Datum unseres Bestä�gungsvermerks erlangten Prüfungs-
nachweise. Zukün�ige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch 
dazu führen, dass der Konzern seine Unternehmenstä�gkeit nicht mehr 
for�ühren kann. 

— beurteilen wir Darstellung, Au�au und Inhalt des Konzernabschlusses 
insgesamt einschließlich der Angaben sowie ob der Konzernabschluss 
die zugrunde liegenden Geschä�svorfälle und Ereignisse so darstellt, 
dass der Konzernabschluss unter Beachtung der IFRS, wie sie in der EU 
anzuwenden sind, und der ergänzend nach § 315e Abs. 1 HGB 
anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschri�en ein den tatsächli-
chen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage des Konzerns vermitelt. 

— holen wir ausreichende geeignete Prüfungsnachweise für die Rech-
nungslegungsinforma�onen der Unternehmen oder Geschä�stä�gkei-
ten innerhalb des Konzerns ein, um Prüfungsurteile zum Konzernab-
schluss und zum Konzernlagebericht abzugeben. Wir sind verantwortlich 
für die Anleitung, Beaufsich�gung und Durchführung der Konzernab-
schlussprüfung. Wir tragen die alleinige Verantwortung für unsere Prü-
fungsurteile. 

— beurteilen wir den Einklang des Konzernlageberichts mit dem Konzern-
abschluss, seine Gesetzesentsprechung und das von ihm vermitelte Bild 
von der Lage des Konzerns. 

— führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern 
dargestellten zukun�sorien�erten Angaben im Konzernlagebericht 
durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise vollzie-
hen wir dabei insbesondere die den zukun�sorien�erten Angaben von 
den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annah-
men nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukun�sorien-
�erten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsur-
teil zu den zukun�sorien�erten Angaben sowie zu den zugrunde 
liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches un-
vermeidbares Risiko, dass kün�ige Ereignisse wesentlich von den zu-
kun�sorien�erten Angaben abweichen. 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem 
den geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame 

SAF-HOLLAND SE Geschäftsbericht 2023 Konzernabschluss Bestätigungsvermerk des unabhängigen Wirtschaftsprüfers

193 

An unsere Aktionäre

Vergütungsbericht 2023

Zusammengefasster Lagebericht

Konzernabschluss

Weitere Informationen

Konzern-Gesamtperiodenerfolgsrechnung

Konzernbilanz

Konzern-Eigenkapitalveränderungsrechnung

Konzern-Kapitalflussrechnung

Konzernanhang

Mandate des Aufsichtsrats/Vorstands

Bestätigungsvermerk des  
unabhängigen Wirtschaftsprüfers

Versicherung der gesetzlichen Vertreter



 
SAF-HOLLAND SE Geschä�sbericht 2023 

194 

 

Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger bedeutsamer Mängel im in-
ternen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen. 

Wir geben gegenüber den für die Überwachung Verantwortlichen eine Er-
klärung ab, dass wir die relevanten Unabhängigkeitsanforderungen einge-
halten haben, und erörtern mit ihnen alle Beziehungen und sons�gen Sach-
verhalte, von denen vernün�igerweise angenommen werden kann, dass sie 
sich auf unsere Unabhängigkeit auswirken, und sofern einschlägig, die zur 
Besei�gung von Unabhängigkeitsgefährdungen vorgenommenen Handlun-
gen oder ergriffenen Schutzmaßnahmen. 

Wir bes�mmen von den Sachverhalten, die wir mit den für die Überwa-
chung Verantwortlichen erörtert haben, diejenigen Sachverhalte, die in der 
Prüfung des Konzernabschlusses für den aktuellen Berichtszeitraum am be-
deutsamsten waren und daher die besonders wich�gen Prüfungssachver-
halte sind. Wir beschreiben diese Sachverhalte im Bestä�gungsvermerk, es 
sei denn, Gesetze oder andere Rechtsvorschri�en schließen die öffentliche 
Angabe des Sachverhalts aus. 

SONSTIGE GESETZLICHE UND ANDERE RECHTLICHE 
ANFORDERUNGEN 
VERMERK ÜBER DIE PRÜFUNG DER FÜR ZWECKE DER 
OFFENLEGUNG ERSTELLTEN ELEKTRONISCHEN WIEDERGABEN DES 
KONZERNABSCHLUSSES UND DES KONZERNLAGEBERICHTS NACH 
§ 317 ABS. 3A HGB 
 

PRÜFUNGSURTEIL 
Wir haben gemäß § 317 Abs. 3a HGB eine Prüfung mit hinreichender Sicher-
heit durchgeführt, ob die in der Datei SAF-HOLLAND_SE_KA+LB_ESEF-2023-
12-31.zip enthaltenen und für Zwecke der Offenlegung erstellten Wiederga-
ben des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts (im Folgenden 
auch als "ESEF-Unterlagen" bezeichnet) den Vorgaben des § 328 Abs. 1 HGB 
an das elektronische Berichtsformat („ESEF-Format“) in allen wesentlichen 
Belangen entsprechen. In Einklang mit den deutschen gesetzlichen Vor-
schri�en erstreckt sich diese Prüfung nur auf die Überführung der Informa-
�onen des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts in das ESEF-
Format und daher weder auf die in diesen Wiedergaben enthaltenen noch 
auf andere in der oben genannten Datei enthaltene Informa�onen. 

Nach unserer Beurteilung entsprechen die in der oben genannten Datei ent-
haltenen und für Zwecke der Offenlegung erstellten Wiedergaben des Kon-
zernabschlusses und des Konzernlageberichts in allen wesentlichen Belan-
gen den Vorgaben des § 328 Abs. 1 HGB an das elektronische 
Berichtsformat. Über dieses Prüfungsurteil sowie unsere im voranstehen-
den "Vermerk über die Prüfung des Konzernabschlusses und des Konzernla-
geberichts" enthaltenen Prüfungsurteile zum beigefügten Konzernab-
schluss und zum beigefügten Konzernlagebericht für das Geschä�sjahr vom 
1. Januar bis zum 31. Dezember 2023 hinaus geben wir keinerlei Prüfungs-
urteil zu den in diesen Wiedergaben enthaltenen Informa�onen sowie zu 
den anderen in der oben genannten Datei enthaltenen Informa�onen ab. 

GRUNDLAGE FÜR DAS PRÜFUNGSURTEIL 
Wir haben unsere Prüfung der in der oben genannten Datei enthaltenen 
Wiedergaben des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts in Über-
eins�mmung mit § 317 Abs. 3a HGB unter Beachtung des IDW Prüfungs-
standards: Prüfung der für Zwecke der Offenlegung erstellten elektroni-
schen Wiedergaben von Abschlüssen und Lageberichten nach § 317 
Abs. 3a HGB (IDW PS 410 (06.2022)) und des Interna�onal Standard on As-
surance Engagements 3000 (Revised) durchgeführt. Unsere Verantwortung 
danach ist im Abschnit „Verantwortung des Konzernabschlussprüfers für 
die Prüfung der ESEF-Unterlagen“ weitergehend beschrieben. Unsere Wirt-
scha�sprüferpraxis hat die Anforderungen an das Qualitätsmanagement-
system des IDW Qualitätsmanagementstandards: Anforderungen an das 
Qualitätsmanagement in der Wirtscha�sprüferpraxis (IDW QMS 1 
(09.2022)) angewendet. 

VERANTWORTUNG DER GESETZLICHEN VERTRETER UND DES 
AUFSICHTSRATS FÜR DIE ESEF-UNTERLAGEN 
Die gesetzlichen Vertreter der Gesellscha� sind verantwortlich für die Er-
stellung der ESEF-Unterlagen mit den elektronischen Wiedergaben des Kon-
zernabschlusses und des Konzernlageberichts nach Maßgabe des § 328 
Abs. 1 Satz 4 Nr. 1 HGB und für die Auszeichnung des Konzernabschlusses 
nach Maßgabe des § 328 Abs. 1 Satz 4 Nr. 2 HGB.  

Ferner sind die gesetzlichen Vertreter der Gesellscha� verantwortlich für 
die internen Kontrollen, die sie als notwendig erachten, um die Erstellung 
der ESEF-Unterlagen zu ermöglichen, die frei von wesentlichen – beabsich-
�gten oder unbeabsich�gten – Verstößen gegen die Vorgaben des § 328 
Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat sind. 
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Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Prozesses der 
Erstellung der ESEF-Unterlagen als Teil des Rechnungslegungsprozesses. 

VERANTWORTUNG DES KONZERNABSCHLUSSPRÜFERS FÜR DIE 
PRÜFUNG DER ESEF-UNTERLAGEN 
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die 
ESEF-Unterlagen frei von wesentlichen – beabsich�gten oder unbeabsich-
�gten – Verstößen gegen die Anforderungen des § 328 Abs. 1 HGB sind. 
Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewah-
ren eine kri�sche Grundhaltung. Darüber hinaus  

— iden�fizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsich�g-
ter oder unbeabsich�gter – Verstöße gegen die Anforderungen des 
§ 328 Abs. 1 HGB, planen und führen Prüfungshandlungen als Reak�on 
auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausrei-
chend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu 
dienen.  

— gewinnen wir ein Verständnis von den für die Prüfung der ESEF-Unterla-
gen relevanten internen Kontrollen, um Prüfungshandlungen zu planen, 
die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit 
dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Kontrollen abzuge-
ben. 

— beurteilen wir die technische Gül�gkeit der ESEF-Unterlagen, d.h. ob die 
die ESEF-Unterlagen enthaltende Datei die Vorgaben der Delegierten 
Verordnung (EU) 2019/815 in der zum Abschlusss�chtag geltenden Fas-
sung an die technische Spezifika�on für diese Datei erfüllt. 

— beurteilen wir, ob die ESEF-Unterlagen eine inhaltsgleiche XHTML-Wie-
dergabe des geprü�en Konzernabschlusses und des geprü�en Konzern-
lageberichts ermöglichen.  

— beurteilen wir, ob die Auszeichnung der ESEF-Unterlagen mit Inline 
XBRL-Technologie (iXBRL) nach Maßgabe der Ar�kel 4 und 6 der Dele-
gierten Verordnung (EU) 2019/815 in der am Abschlusss�chtag gelten-
den Fassung eine angemessene und vollständige maschinenlesbare 
XBRL-Kopie der XHTML-Wiedergabe ermöglicht. 

ÜBRIGE ANGABEN GEMÄß ARTIKEL 10 EU-APRVO  
Wir wurden von der Hauptversammlung am 23. Mai 2023 als Konzernab-
schlussprüfer gewählt. Wir wurden am 2. November 2023 vom Aufsichtsrat 
beau�ragt. Wir sind ununterbrochen seit dem Geschä�sjahr 2020 als Kon-
zernabschlussprüfer der SAF-HOLLAND SE, Bessenbach, tä�g. 

Wir erklären, dass die in diesem Bestä�gungsvermerk enthaltenen Prü-
fungsurteile mit dem zusätzlichen Bericht an den Prüfungsausschuss nach 
Ar�kel 11 EU-APrVO (Prüfungsbericht) in Einklang stehen. 

HINWEIS AUF EINEN SONSTIGEN SACHVERHALT – VERWENDUNG 
DES BESTÄTIGUNGSVERMERKS 
Unser Bestä�gungsvermerk ist stets im Zusammenhang mit dem geprü�en 
Konzernabschluss und dem geprü�en Konzernlagebericht sowie den ge-
prü�en ESEF-Unterlagen zu lesen. Der in das ESEF-Format überführte Kon-
zernabschluss und Konzernlagebericht – auch die in das Unternehmensre-
gister einzustellenden Fassungen – sind lediglich elektronische 
Wiedergaben des geprü�en Konzernabschlusses und des geprü�en Kon-
zernlageberichts und treten nicht an deren Stelle. Insbesondere ist der "Ver-
merk über die Prüfung der für Zwecke der Offenlegung erstellten elektroni-
schen Wiedergaben des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts 
nach § 317 Abs. 3a HGB" und unser darin enthaltenes Prüfungsurteil nur in 
Verbindung mit den in elektronischer Form bereitgestellten geprü�en ESEF-
Unterlagen verwendbar. 

VERANTWORTLICHER WIRTSCHAFTSPRÜFER 
Der für die Prüfung verantwortliche Wirtscha�sprüfer ist Stefan Hartwig. 

 

Frankfurt am Main, den 7. März 2024 

PricewaterhouseCoopers GmbH 
Wirtscha�sprüfungsgesellscha� 

 

Stefan Hartwig  Richard Gudd 
Wirtscha�sprüfer  Wirtscha�sprüfer 
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DISCLAIMER 
Der Geschä�sbericht ist ebenfalls in englischer Sprache erhältlich. Im Zwei‐
felsfall ist die deutsche Version maßgeblich. Die im Bericht erfassten Kenn‐
zahlen sind kaufmännisch gerundet. Rundungen können in Einzelfällen dazu 
führen,  dass  sich Werte  in  diesem  Bericht  nicht  exakt  zur  angegebenen 
Summe aufaddieren und Prozentangaben sich nicht aus den dargestellten 
Werten ergeben. Dieser Bericht enthält bes�mmte Aussagen, die weder Fi‐
nanzergebnisse  noch  historische  Informa�onen wiedergeben. Dieser  Be‐
richt enthält zukun�sgerichtete Aussagen. Solche vorausschauenden Aus‐
sagen beruhen auf bes�mmten Annahmen und Erwartungen zum Zeitpunkt 
der Veröffentlichung dieses Berichts. Sie sind daher mit Risiken und Unge‐
wissheiten verbunden und die  tatsächlichen Ereignisse werden erheblich 
von  den  in  den  zukun�sgerichteten Aussagen  beschriebenen  abweichen 
können. Eine Vielzahl dieser Risiken und Ungewissheiten werden von Fakto‐
ren bes�mmt, die nicht dem Einuss der SAF‐HOLLAND SE unterliegen und 
heute auch nicht sicher abgeschätzt werden können. Dazu zählen zukün�ige 
Marktbedingungen und wirtscha�liche Entwicklungen, das Verhalten ande‐
rer Mark�eilnehmer, das  Erreichen erwarteter  Synergieeffekte  sowie  ge‐
setzliche und poli�sche Entscheidungen. Die Leser werden darauf hingewie‐
sen, dass die hier genannten Aussagen zur zukün�igen Entwicklung nur den 
Kenntnisstand  zum  Zeitpunkt  dieser  Veröffentlichung  widerspiegeln.  Die 
SAF‐HOLLAND SE sieht sich auch nicht dazu verpichtet, Berich�gungen die‐
ser  zukun�sgerichteten Aussagen  zu  veröffentlichen, um  Ereignisse oder 
Umstände widerzuspiegeln, die nach dem Veröffentlichungsdatum dieser 
Materialien eingetreten sind. 
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